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Vorstadtverein Eibach-Maiach e.V.

Themen des Vorstadtvereins zur Bürgerversammlung
Am 14. Februar fand die Bürgerversamm-
lung der Stadt Nürnberg für Eibach, Maiach, 
Röthenbach und Gebersdorf statt. In der 
Turnhalle der Helene-von-Forster-Schule 
konnten die Bürger- und Vorstadtvereine 
wie auch die Bürgerinnen und Bürger 
selbst ihre Anliegen mit der Stadtspitze 
diskutieren.

Der Vorstadtverein setzte sich dabei für 
folgende Themen ein:

Bessere Bürgerinformationen über 
Baustellen.
An der Baumaßnahme für die Kanalsanie-
rung Königshofer Weg wurde deutlich, wie 
wichtig es ist, die Anwohner rechtzeitig über 
Bauarbeiten und deren Auswirkungen zu 
informieren. Das hat in diesem Fall leider 
nicht sehr gut funktioniert und die Bürger 
wurden, wie im Mitteilungsblatt berichtet, 
von einer wochenlang andauernden Stra-
ßensperre „kalt erwischt“. 

Der Vorstadtverein bat daher darum, die 
städtischen Informationen über Baustellen 
künftig sowohl per Postwurf breiter zu 
streuen als bisher als auch online mehr 
Informationen zur Verfügung zu stellen. 
Während einige Baustellen wirklich gut auf 
den Internetseiten (z.B. von SÖR) erläutert 
werden, findet man zu anderen Baumaß-
nahmen kaum Informationen – so z.B. beim 
Hochbauamt über den Neubau der Grund-
schule in Eibach. Auch das sollte sich nach 
dem Willen des Vorstadtvereins ändern und 
die städtischen Dienststellen und Ämter 
sollten eine gemeinsame, einheitliche 
Baustelleninformation herausgeben. 
Viele aktuelle Straßenbauprojekte finden 
sie bereits heute unter: www.nuernberg.
de/internet/soer_nbg/baustellen.html

Neubau der Hafenbrücken.
Ende letzten Jahres begannen die ersten 
Arbeiten für die Behelfsbrücken am Euro-
pakai und im Mittelstreifen der A73. Noch 
gibt es keine Auswirkungen auf die Verkehrs-
führung, die Hafenstraße ist wie gewohnt 
nutzbar und auch die Auf- und Abfahrten 
zur A73. Das wird sich ändern, sobald der 
Verkehr auf die Behelfsbrücken umgeleitet 
wird. Die Abfahrten aus nördlicher Richtung 
kommend auf die Hafenstraße werden 
dann nicht mehr zur Verfügung stehen und 
die Umleitungsverkehre werden einsetzen. 
Das wird voraussichtlich Ende 2023 der Fall 
sein. Ab 2024 beginnt dann die Hauptmaß-
nahme mit dem Abriss der bestehenden 
Hafenbrücken.

Bevor die Verkehrsführung auf die Behelfs-
brücken verlagert wird, fordert der Vorstadt-
verein eine große Bürgerinformationsveran-
staltung, um alle betroffenen Anwohner und 
die Eibacher und Maiacher Bevölkerung auf 

die kommenden Einschränkungen vorzu-
bereiten. Zuletzt gab es im Mai 2019 einen 
Infoabend der Stadt in der Aula des Schul-
zentrums Südwest. Seither sind fast 5 Jahre 
vergangen und wir sind der Meinung, eine 
neue Bürgerinformationsveranstaltung im 
Herbst 2023 - vor dem Start der Behelfsum-
fahrung - wäre nötig und sinnvoll. 
Den aktuellen Stand der Planungen finden 
sie online hier: https://www.nuernberg.de/
internet/soer_nbg/hafenbruecken.html

LKW-Parkplätze im Hafen.
Die Forderung des Vorstadtvereins und 
der Bürger, vor allem in Maiach, nach 
einem Autohof im Hafengebiet ist fast 
so alt wie der Hafen selbst. Immer mehr 
Logistikunternehmen und nicht zuletzt das 
Containerterminal haben die Situation in 
den vergangenen Jahren verschärft. Zuletzt 
appellierte der Vorstadtverein eindringlich 
im Jahr 2021 in der Versammlung mit der 
Stadt in der KIA-Metropolarena. Auch dieses 
Jahr erneuerten wir die Forderung und 
berichteten von parkenden Sattelzügen im 
Wohngebiet von Maiach, von LKW-Fahrern, 
die in Vorgärten ihre Notdurft verrichten 
und von Lärm durch scheppernde Container 
auf der Rundfahrt durch Maiach, um einen 
Stellplatz zu finden.

2021 wurde seitens der Stadt berichtet, 
dass zwar das Projekt eines „echten“ Auto-
hofes im Hafen wohl endgültig vom Tisch 
ist, aber dass man die Sache „in anderer 
Form“ weiterverfolgt und zumindest ein 
LKW-Parkplatz doch noch kommen könnte. 
Wir fragten nach, welche Fortschritte es 
seither gibt und wann man endlich mit einer 
Umsetzung rechnen könne.

Ausweitung der Verkehrsüberwachung.
Zugeparkte Geh- und Radwege, Fahrzeuge, 
die z.T. sogar mitten in den Fußgängerüber-
wegen an Ampeln geparkt werden oder 
LKW´s, die im Kreuzungsbereich abgestellt 
jegliche Sicht versperren. Tag für Tag 
erleben Sie solche oder ähnliche Situa-
tionen. An manchen Stellen im Stadtteil 
verhindern nur noch Pfosten, dass Geh- und 
Radwege als Parkplätze genutzt werden. 

Der Vorstadtverein wünscht sich daher, 
dass die Kommunale Verkehrsüberwachung 
auch in unseren Stadtteilen tätig werden 
kann. Bisher obliegen Parksünden in den 
Außenbereichen der Stadt ausschließlich 
der Polizei. Mit Schwerpunktaktionen, 
z.B. entlang der Schulwege und mit regel-
mäßigen Streifen ließe sich zumindest 
ein gewisser „Kontrolldruck“ erreichen. 
Zuletzt lehnte die Stadt eine Auswei-
tung der Verkehrsüberwachung mit der 
Begründung ab, dass sich das Problem „…
auf einen vergleichsweise kleinen Bereich 
beschränkt…“ und „…die Situation in den 

Nebenstraßen wesentlich entspannter…“ 
sei. Wir sehen es leider nicht so entspannt 
und baten erneut um Prüfung eines zumin-
dest punktuellen Einsatzes.

Mehr Straßenbäume in Eibach und Maiach.
Neben den vielen Verkehrsthemen über-
gaben der Vorstadtverein zusammen mit 
der Ortsgruppe Eibach des Bund Natur-
schutz eine Liste mit „verwaisten Baum-
scheiben“. Also Baumscheiben, an denen 
leider z.T. seit Jahren kein Baum mehr 
steht. Verbunden damit war die Bitte an 
die Stadtverwaltung, zu prüfen, ob und 
wann möglichst viele der baumlosen Stellen 
wieder bepflanzt werden können.

Die Antworten der Verwaltung standen zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch 
nicht fest. Wir werden in den kommenden 
Ausgaben gerne berichten.

Einladung zur „Offenen Sitzung“ des 
Vorstadtvereins
Wir laden unsere Mitglieder, aber auch alle 
anderen interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, bei unserer „Offenen 
Vorstandssitzung“ dabei zu sein. Mit 
diesem neuen Format wollen wir Ihnen 
künftig einmal im Quartal die Gelegenheit 
geben, auch ohne Veranstaltung oder 
Bürgerversammlung mitzuerleben, welche 
Themen wir aktuell diskutieren und dabei 
mitzureden.
•	 Am Mittwoch, 08.03.2023 um 19.30 Uhr 

im Naturfreundehaus, Castellstraße 99.

Damit wir besser planen können, freuen wir 
uns über Ihre Anmeldung unter dabeisein@
eibach-maiach.de 
Sofern Sie keine Mailadresse haben, können 
Sie die Sitzung gerne auch ohne Anmeldung 
besuchen.

Michael Kraus
1. Vorsitzender

Die Hafenbrücken waren eines der Themen 
zur Bürgerversammlung am 14. Februar. So 
soll die neue Brücke über den Kanal eines 
Tages aussehen. 

Foto: ©
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Bürgerverein Nürnberg-Röthenbach e. V.

Ergebnisse der Bürgerversammlung 2023

Die wichtigste Frage zur Bürgerversammlung war eigentlich: 
Wieviel Bürgerinnen und Bürger werden am Valentinstag zur 
Versammlung kommen? Die Befürchtungen, dass viele Menschen 
wohl Besseres am Valentinstag vorhaben, waren glücklicherweise 
unbegründet. Volles Haus oder besser gesagt volle Sporthalle der 
Helene von Forster Grundschule. 
Auch der Bürgerverein hatte viel Werbung gemacht für die 
Versammlung, vor allem auch deshalb, weil es eine sehr schöne 
Gelegenheit ist, einen Dialog zwischen Bürgern, Bürgervereinen und 
Stadtverantwortlichen herzustellen. Das Reden miteinander schafft 
Probleme aus der Welt, es führt aber auch zu mehr Verständnis 
für die jeweils andere Seite. Am Ende bleibt natürlich auch etwas 
Ernüchterung, manches Anliegen ist vernünftig, alle wollen es 
anpacken und doch passiert nichts. Oftmals setzt der Gesetzgeber 
einem guten Vorhaben eine Grenze und manchmal fehlt es einfach 
nur an jeder Menge Geld.

Der 2. Vorsitzende Matthias Ursinus hat die Anliegen des Bürger-
vereins den anwesenden Gästen vorgetragen und die Stadt hat 
auch erste Antworten dazu geliefert. 

Beim Siemensareal gab es eine ernüchternde Botschaft. 
Das Gelände gehört nicht der Stadt und der Besitzer hat sich auch 
noch nicht entschlossen, was mit dem Gelände passieren soll. Hier 
heißt es also abwarten … und das wohl noch ziemlich lange.

Zum Parkhaus am Röthenbach Center gab es auch eine klare 
Antwort. 
Vor 2026 wird kein Parkhaus gebaut. Die Schotterfläche kommt 
zeitnah und wird als Parkplatz verwendet. Hier wird der Bürger-
verein sehr genau beobachten, wie sich die Parksituation, aber 
auch die Belästigung der Anwohner durch Scheinwerferlicht und 
Autolärm entwickeln.

Das Gute ist, die U-Bahn-Verlängerung ist nicht vom Tisch. 
Sie ist aber auch nicht Teil von aktuellen Planungen. Es fehlt am 
Geld und die Förderfähigkeit wird derzeit nicht erreicht. Im Moment 
wird geprüft, ob für eine Entlastung in Richtung Stein z.B. eine 
Umgehungsstraße in Betracht kommt. Das ist nicht vielverspre-
chend. Es wird wohl bei dem Kampf um eine U-Bahn-Verlängerung 
in Richtung Stein oder in Richtung Eibach bleiben. 

Viel Ernüchterung gab es beim Thema: LKW und Firmenfahrzeuge 
in Wohngebieten. 
Der verkehrsrechtliche Grundsatz lautet: Die Straße gehört allen. 
Fahrzeuge bis 7,5 Tonnen können abgestellt werden, wo Platz ist 
… auch in Wohngebieten. Für Fahrzeuge über 7,5 Tonnen kann die 
Polizei zwar Strafzettel anbringen, diese verhindern das Abstellen 
solcher Fahrzeuge aber nicht. Zusammengefasst war die Antwort 
der Stadtspitze nicht gerade als lösungsorientiert zu werten. Hier 
bleibt der Bürgerverein Röthenbach auf jeden Fall dran und wird 
weiter für vernünftige Parkverhältnisse in Röthenbach kämpfen.

Der Platz der Deutschen Einheit ist nicht schön und er bleibt auch 
nicht schön. 
Sonnensegel sollen angebracht werden und es wird versucht die 
Rankpflanzen zum Wachsen zu bringen. Mit einer optischen Aufwer-
tung ist nicht zu rechnen. Auch hier wird der Bürgerverein weiter für 
eine attraktive und vor allem einladende Begegnungsfläche kämpfen.

Bei E-Roller tut sich was. 
Was genau, kann man aber noch nicht sagen. Es sollen Zonen 
errichtet werden, wo die Roller abzustellen sind. Die Stadtver-
antwortlichen verwiesen noch darauf, dass sich an jedem Roller 
ein Schild befindet, auf dem zwei Telefonnummern stehen. Dort 
kann man störend abgestellte E-Roller melden und diese sollten 
dann beseitigt werden. Dieser Lösungsansatz klang ebenfalls nicht 
vielversprechend und das Thema bleibt auf der Problemliste des 
Bürgervereins fest verankert.

Der Bürgerverein bedankt sich bei allen Teilnehmern der Versamm-
lung für ihr Kommen. Meldungen an den Bürgerverein zu den o.g. 
Anliegen, aber auch zu völlig anderen Problemen und Wünschen 
sind ausdrücklich gewünscht, per Mail an info@buergerverein-
roethenbach.de . Weitere Informationen finden man auf der 
Homepage www.buergerverein-roethenbach.de .

Matthias Ursinus, 2. Vorsitzender 
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Stadtseniorenrat im Nürnberger Süden

Stadtseniorenrat Nürnberg berichtet
Liebe Leserinnen und Leser,
Der Stadtseniorenrat ist die Organisation in Nürnberg, die sich 
ausschließlich um die Sorgen und Anliegen der älteren Menschen 
in Nürnberg kümmert. Parteipolitisch und konfessionell neutral, 
möchte er sich mit dem "Blick der Älteren" für die Interessen 
unserer Nürnberger Seniorinnen und Senioren einsetzen. 
Der Stadtseniorenrat ist ein Gremium der Meinungsbildung und des 
Erfahrungsaustausches auf sozialem, kulturellem, wirtschaftlichem 
und gesellschaftlichem Gebiet. Er umfasst 66 Mitglieder (70 wären 
möglich) und wurde im Juli 2019 aus Kandidaten der knapp 260 
Senioren- und Altenclubs gewählt. 
Jetzt stehen in diesem Jahr wieder Neuwahlen an.
Die Mitglieder sind für 4 Jahre gewählt und arbeiten ausschließlich 
ehrenamtlich und unentgeltlich. Die Aufgaben des Stadtsenioren-
rates sind, 1. Ansprechpartner für etwa 150.000 ältere Bürgerinnen 
und Bürger in Nürnberg, beispielsweise bei Fragen zum Wohnen im 
Alter, zum öffentlichen Personenverkehr, zur öffentlichen Sicherheit, 
zur Pflege, sowie im Umgang mit Behörden und bei vielen anderen 
Angelegenheiten. 

Im Jahr 2023 finden Neuwahlen statt. 
Es wird für die 8. Periode 2023 – 2027 gewählt. Dafür werden von 
den Alten- und Seniorenclubs, den Sozialverbänden, der AWO 
und Vertreter der Alten- und Pflegeheimbewohner Interessierte 
Kandidaten gesucht.

Grundsätzliches zur Wahl der Delegierten
1.	Die Vereinigungen oder Einrichtungen, die die Delegierten 

stellen, müssen ortsansässig sein, eine mindestens halbjährliche 

kontinuierliche, nicht kommerzielle Aktivität in der Altenarbeit 
nachweisen können und nach demokratischen Grundsätzen 
ausgerichtet sein. Über die Anerkennung und Zuordnung 
entscheidet der Sozialausschuss des Nürnberger Stadtrats. Die 
Delegiertenversammlung gibt hierzu eine Empfehlung ab.

2.	Wählbar sind nur Nürnberger Einwohner und Einwohnerinnen 
ab 55 Jahren. Eine Ausnahme machen die Bewohnenden 
Vertreter*innen und Bewohnenden Fürsprecher*innen der Nürn-
berger Senioren- und Pflegeheime, hier sind Alter und Wohnsitz 
nicht entscheidend.

3.	Die Kandidierenden dürfen nicht dem Stadtrat, dem Bezirkstag 
oder einer Volksvertretung angehören. Wählbar ist nicht, wer 
nach Art. 2 des Gemeindewahlgesetzes vom Wahlrecht ausge-
schlossen ist.

4.	Eine Kandidatur in mehreren Gruppen ist ausgeschlossen. Für den 
Fall des Ausscheidens einer Delegierten oder einer Delegierten 
sind in ausreichender Zahl Ersatzdelegierte zu wählen.

5.	Die Delegierten werden alle vier Jahre neu gewählt. Das Gremium 
setzt sich aus maximal 70 Delegierten aus 7 Gruppen zu je 10 
Gewählten zusammen.  

Für diese und weitere Fragen erhalten Sie Auskunft unter Telefon 
0911-231-650 2 oder per E-Mail an stadtseniorenrat@stadt.nuern-
berg.de. 
Alles über die Neuwahlen zur 8. Amtsperiode finden Sie auch auf 
unserer Homepage: https://www.nuernberg.de/internet/stadtse-
niorenrat/

Ab sofort können sich Kandidatinnen und Kandidaten unter der 
obigen Telefon-Nr. und E-Mailadresse anmelden. 
•	 Meldeschluss ist Mitte Mai 2023

Zeitplan:
•	 Am 23. März 2023 findet im Südpunkt, Pillenreuther Str. 147, 

Nürnberg ab 16:30 eine Info-Veranstaltung für Interessierte statt.
•	 Die Wahlveranstaltungen der einzelnen Gruppen finden vom  

04. Bis 13. Juli 2023 statt. 
•	 Am 05.oder 12.10.2023 findet eine Info-Veranstaltung im Blei-

weißzentrum statt.
•	 Die konstruierende Delegiertenversammlung mit Neuwahl des 

Vorstandes findet am Dienstag, 17. Oktober 2023 im großen 
Sitzungssaal des Rathauses statt.

Ihr Stadtseniorenrat im Nürnberger Süden
Erwin Reitenspieß
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Bürgerverein Nürnberg Reichelsdorf - Mühlhof e.V.

Seniorennetzwerk Reichelsdorf-Mühlhof fehlt immer noch
Beim letzten Stammtisch am 06.02.2023 wurde dieses Thema heiß 
diskutiert. Es wurden bisher mehrfach Befragungen seitens der 
Stadt Nürnberg durchgeführt bei den verschiedensten Instituti-
onen, Organisationen und Vereinen, aber es scheitert immer wieder 
daran, dass es in Reichelsdorf-Mühlhof keinen Ort gibt, wo man 
sich neutral, ungezwungen und ohne Verzehrzwang treffen kann. 
Es wird langsam Zeit, dass hier mal was seitens der Stadt passiert!

Gespräch mit der Schulreferentin Cornelia Trinkl
Am 13.02.2023 traf der BV-Vorsitzende Manfred Ratz die Schulrefe-
rentin zu einem Gespräch über die Schulsituation in Reichelsdorf-
Mühlhof angesichts der vorhandenen und geplanten Verdichtungen 
der Bebauung in unserem Ortsteil. Es wurde erläutert, dass die 
Informationen zu Bauvorhaben von der Bauverwaltung über das 
statistische Amt aufbereitet an die Schulverwaltung geliefert 
werden zur Planung der schulischen Versorgung über das gesamte 
Stadtgebiet. Dabei wird die jeweilige Klassengröße berücksichtigt, 
damit eine Höchstgrenze an Schülern nicht überschritten wird. Bei 
Interesse unserer Bürger ist die Schulreferentin gerne bereit zu 
einem Termin hier vor Ort zu kommen.

Bürgersprechstunde und Stammtisch beim EPIDAVROS am Bahnhof 
Reichelsdorf
•	 Termine: Montag, 06. März 2023, 19:00 Uhr

Die neuesten Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.bv-reichelsdorf-muehlhof.de. 

Manfred Ratz

Stammtisch

Werbegemeinschaft Eibach Aktiv e.V.

Unternehmer-Stammtisch und Trödelmarkt
Wir treffen uns immer am ersten Donnerstag im Monat ab  
18.00 Uhr in der Gaststätte Nulldreier am Hopfengartenweg. 
Das zwanglose Treffen dient dem direkten Austausch von Unter-
nehmern in unserem Wirkungskreis. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen. 
•	 Der nächste Stammtisch findet am 02. März statt.

Wie bereits bekannt organisieren wir am 13. Mai den überaus 
beliebten Trödelmarkt in Eibach. 
Auf unserer Website eibachaktiv.de kann ab dem 13. März das 
aktuelle Anmeldeformular heruntergeladen werden. Ein Standplatz 
kostet Euro 20,-. Wir freuen uns auf die vielen treuen Teilnehmer, 
die die entspannte Atmosphäre bei unseren Trödelmärkten zu 
schätzen wissen.

Oliver Hesse, Beisitzer

Weitere Infos Anmeldung

AUS DEN STADTTE ILEN
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Seniorennetzwerk Eibach/Röthenbach 
Offene Sprechstunde ohne 
Voranmeldung: 
•	 montags 10:00-12:00 Uhr
vor Ort in der Hafenstr. 49 oder 
telefonisch. Weitere Termine 
nach Vereinbarung unter 
0911/968 91-31. 

Gruppenleitung gesucht
Sie haben Lust sich für ältere 
Menschen zu engagieren? Ihnen 
bereitet es Freude eine Gruppe 
zu erleben und gemeinsam 
etwas Abwechslung zum Alltag 
zu schaffen? Wir suchen eine 
ehrenamtliche Gruppenlei-
tung für einen Seniorenkreis in 
Röthenbach Ost. Bei der Ausge-
staltung der Gruppentreffen 
sind wir offen. Denkbar wäre 
z.B. ein Singkreis, Gedächtnis-
training oder auch Tanzen im 
Sitzen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Manuela Weigand 
unter 0911/96891-31.

S m a r t p h o n e -/ H a n d y -/ P C 
Sprechstunde
An diesen Nachmittagen leisten 
Ehrenamtliche praktische Hilfe 
bei Fragen zum Einrichten der 
Geräte, zu Internet und E-Mail 
oder dem Umstieg von alten 
auf neue Geräte. Auch bei der 
Installation von Apps oder 
Programmen und bei Fragen zu 
sozialen Medien kann geholfen 

werden. Bitte bringen Sie Ihr 
eigenes Gerät und evtl. nötige 
Zugangsdaten mit. 
Das Angebot ist kostenlos. 
Terminvergabe (je 30 min) direkt 
beim Kulturladen: 0911/231 
160 10 
Nächster Termin: 
•	 13.03., jeweils 14:00-16:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturladen 
Röthenbach, Röthenbacher 
Hauptstr. 74, 90449 Nürnberg

Begleitete Trauergruppe
Wer einen geliebten Menschen 
für immer verabschieden musste, 
durchlebt Krisen, spürt Verlust 
und Schmerz. Unsere begleitete 
Trauergruppe bietet die Möglich-
keit, sich in einem geschützten 
Rahmen mit der eigenen Trauer 
auseinanderzusetzen und sich 
mit Menschen in ähnlicher 
Lebenssituation auszutauschen. 
Die monatlichen Treffen werden 
von qualifizierten Trauerbeglei-
terinnen moderiert und stehen 
allen Menschen offen, unab-
hängig von Geschlecht, Alter oder 
Religionszugehörigkeit. 
Nächste Termine: 
•	 15.03. um 17:30 Uhr
Begleitung: Ulrike Gumann und 
Isabell Gaßner
Ort: Pfarrzentrum St. Walburga, 
kleiner Pfarrsaal, Eibenweg 10 
Bitte melden Sie sich an unter 

0911/968 91-31. Bei zu geringer 
Anmeldezahl sagen wir die 
Treffen ab.

Angebote für Menschen mit 
Demenz und deren Angehörige
Die Diagnose und Krankheit 
Demenz verändern das Leben 
der Betroffenen und gleicher-
maßen auch das der Angehö-
rigen. Die Malteser bieten Unter-
stützung und Entlastung durch:
•	 Stundenweise Einzelbe-

treuung
in der eigenen Häuslichkeit 
durch geschulte Begleiter/-
innen. Termine erfolgen nach 
Absprache.
•	 D i e  B e t re u u n g s g r u p p e 

„Abend-Treff“ für Menschen 
mit und ohne Demenz 

bietet pflegenden Angehörigen 
die Möglichkeit, sich an ein bis 
zwei Abenden im Monat eine 
kleine Auszeit zu gönnen. Die 
Teilnehmer/-innen erhalten 
beste Betreuung, anregende 
Mitmachangebote und Versor-
gung mit Getränken und Imbiss. 
Nächste Termine: 
•	 14.03., 28.03., 

jeweils 17:00 Uhr-20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Malteser-
haus, Hafenstr. 49
Das Angebot kann über den 
Entlastungsbetrag (PG 1) abge-
rechnet werden.

Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Ingeborg Schiff-
mann (Malteser Koordinatorin 
Hilfe bei Demenz) unter 0911-
9689141

Stammtisch 60+
•	 Donnerstag, 30.03., 15:00 Uhr
Kultur laden Röthenbach, 
Röthenbacher Hauptstr. 74, 
90449 Nürnberg
•	 Jeden Dienstag u. Donnerstag, 

15:00 Uhr
Spielenachmittag im DJK-Sport-
heim Eibach, Pommernstr. 12, 
Gespielt wird Rummikub und 
Canasta.

Projekt Ausflugs-Rikscha
Mit der Ausflugs-Rikscha der 
Malteser wollen wir gesund-
heitlich und mobil einge-
schränkten Menschen ermög-
lichen, wieder das Gefühl von 
"Wind in den Haaren" zu haben. 
Die Ausfahrten im Stadtgebiet 
Eibach/Röthenbach werden 
von geschulten Ehrenamtlichen 
durchgeführt. Auch demen-
ziell erkrankte Menschen sind 
willkommen. Die Rikscha fährt 
auch in den Wintermonaten bei 
trockenem und schönem Wetter.
Weitere Informationen bei 
Ingeborg Schiffmann unter 
0911/96891-41

Abenteuerspielplatz Röthenbach

Ökologie, Natur und Nachhaltigkeit –  
Die Woche der gesunden Ernährung auf dem Abenteuerspielplatz
Auf dem Abenteuerspielplatz ist wieder einiges los. Die Vorbereitung 
der Ferienfahrt läuft auf Hochtouren, ein Pen& Papergruppe findet 
regelmäßig freitags von 14:30-16:30 Uhr statt und ein Projekt zum 
Thema „Gesunde Ernährung“ konnte erfolgreich durchgeführt werden.
In der ersten Februarwoche drehte sich auf dem Abenteuerspiel-
platz alles rund um das Thema „Gesunde Ernährung“. Das abwechs-
lungsreiche Programm lockte viele Kinder zwischen sechs und zwölf 
Jahren aus der Umgebung an den Platz. Am Dienstagnachmittag 
wehte der Duft von frisch gebackenem Dinkelvollkornbrot über den 
Platz. Wer nun vermutet, der liebe Knöchelmann habe vergessen 
seine Backstubentür zu schließen, der liegt gewaltig falsch. Der 
Duft stammte eindeutig aus der Küche des ASP. Die Kinder waren 
fleißig am Brotbacken. Das Brotbacken stellte sich für die Kinder 
als sehr schweißtreibend heraus. Sie bekamen die Möglichkeit 
eigenständig Mehl aus ganzen Getreidekörnern zu malen. Die Mühe 
zahlte sich jedoch aus. Anschließend wurde das noch lauwarme 
Brot verkostet. Das Brot wurde von den Kindern Ratz Fatz verputzt.
Am darauffolgenden Tag stellten die Kinder nachhaltige Einkaufs-
taschen her. Sie griffen dafür zu Nadel und Faden. Es entstanden 
viele farbenfrohe Stoffeinkaufstaschen, die eine gute Alternative 
zu den Papier- und Plastiktüten bieten. Umwelt, Ökologie, Natur 
und Nachhaltigkeit sind auf dem Abenteuerspielplatz Röthenbach 
schon seit zahlreichen Jahren wichtige Themen, die im pädagogi-
schen Alltag regelmäßig thematisiert werden. 

Das zuckerfreie Snacken stand am Donnerstagnachmittag auf 
dem Programm. 
Die Kinder bereiteten selbst Müsliriegel mit natürlichen Lebensmit-
teln zu und verzichteten dabei gänzlich auf industriell-hergestellten 
Zucker. Sie stellten dabei fest, auch gesundes Snacken kann Spaß-
machen. Übrig blieb von den Riegeln übrigens kein einziger Krümel.

Obst und Gemüse ist nicht nur wichtig für unseren Körper, sondern 
gleichzeitig auch noch monsterlecker. 
Am letzten Projekttag filzten die Kinder kleine Obst- und Gemü-
semonsterchen. Nach der anstrengenden Arbeit konnten sich die 
Kinder mit selbstgemachten Smoothies stärken. Die Projektwoche 
ging leider soooo schnell vorbei. 
Wir möchten uns an dieser Stelle auch ganz herzlich bei unserem lieben 
fast- Nachbarn, dem Blumenhof Reichelt, für die regelmäßige Versor-
gung mit frischen und regionalen Obst und Gemüse bedanken. Das Obst 
und Gemüse kommt den Kindern in Form eines Rohkosttellers zugute, 
den sie gemeinsam mit dem pädagogischen Personal zubereiten. 

Wenn ihr gerne mehr über uns erfahren möchtet bzw. auf dem 
neusten Stand bleiben wollt, findet ihr weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.abenteuerspielplatz-roethenbach.de 
oder auf Instagram!

Theresa Wolf

AUS DEN STADTTE ILEN
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AUS DEN STADTTE ILEN

Kulturladen Röthenbach
11xFAIR
Kulturcafé
Das Kulturcafé ist ein Ort für 
alle, die gerne in Röthenbach 
unterwegs sind und eine gemüt-
liche Atmosphäre lieben. Neben 
selbstgebackenen Kuchen und 
Keksen gibt es immer aktuelle 
Infos aus dem Stadtteil, ein 
Büchertauschregal und wech-
selnde Ausstellungen.
•	 Di.-Do. 15.00-17.30 Uhr
In den Schulferien geschlossen.

Philosophisches Nachtcafé
Manfred Huth: Albert Camus 
und der Sinn des Lebens
Im Philosophischen Nachtcafé 
werden regelmäßig bekannte 
Denker*innen vorgestellt . 
Auch wenn viele dieser klugen 
Köpfe schon längst verstorben 
sind, sind die Themen überaus 
aktuell!
•	 Do., 9.3., 19.30 Uhr, Eintritt: 8 €

Fremde – Ausstellung von 
Kristin Kümmerle
Wer sind die Menschen auf 
diesen Bildern? Wir erfahren es 
nicht. Und selbst die Künstlerin 
weiß es nicht, denn die Fotos 
stammen aus einem anonymen 
Nachlass. Sie sind das Destillat 
aus der Sichtung hunderter 
Dias. Die Menschen bleiben 
Fremde – und wirken dennoch 
berückend nah.
•	 Sa., 11.3., (19 Uhr Ausstel-

lungseröffnung), bis Fr., 18.5., 
Eintritt frei

•	 Ausstellungszeitraum: 13.3.-
18.5. Besichtigung: Di. bis Do. 
15 bis 17.30 Uhr oder nach 
Vereinbarung.

11xFAIR
Handy-, Smartphone-, Tablet- 
und PC-Sprechstunde
in Kooperation mit dem Senio-
rennetzwerk
Wenn etwas auf dem eigenen 
Smartphone,  Tablet  oder 
PC nicht mehr funktioniert, 
ist guter Rat teuer. In dieser 
Sprechstunden erhalten Sie 
ehrenamtliche Hilfe!
•	 Mo., 13.3., 17.04., 
•	 14.00 - 16.00 Uhr
•	 Spenden willkommen!
Veranstalter: Seniorennetzwerk 
Röthenbach/Eibach in Zusam-
menarbeit mit dem Kultur-
laden Röthenbach. Bitte vorab 
anmelden.

Ami Lyons
Singer/Songwriter
„Give me freedom, and the 

open road!“ Wenn man in einer 
Zeile die Lieder von Ami Lyons 
zusammenfassen kann, ist es 
bestimmt diese. Die englische 
Liedermacherin erzählt von 
einem Weg, der sie aus der 
Heimat über Schottland und 
Neuseeland schließlich nach 
Nürnberg führte, und von den 
Freundschaften, der Liebe und 
der Sehnsucht, die sie unter-
wegs entdeckt hat.
•	 Fr., 17.3., 20.00 Uhr, 

Eintritt: 7 €/ 5 € (erm.)
Kartenreservierung unter  
Tel: 0911 231 16010

11xFAIR
Repaircafé Röthenbach
Mit fachkundiger Hilfe einen 
kaputten Gegenstand repa-
rieren und gleichzeitig bei 
Kaffee und Kuchen Leute aus der 
Nachbarschaft kennenlernen? 
Reparieren statt wegwerfen? 
Gegenseitige Hilfe und gemein-
sames Lernen? All das bietet das 
Repaircafé. Immer am dritten 
Samstag im Monat repariert das 
ehrenamtliche Team Elektroge-
räte, Lederwaren und Textilien 
und hilft bei Problemen am PC.
•	 Sa., 18.3., 10.00 – 15.00 Uhr. 

Spenden willkommen!
Bitte vorab anmelden. 

Philosophisches Nachtcafé
Christian Röhrl: Überwälti-
gungsarchitektur III
Im Philosophischen Nachtcafé 
werden regelmäßig bekannte 
Denker*innen vorgestellt . 
Auch wenn viele dieser klugen 

Köpfe schon längst verstorben 
sind, sind die Themen überaus 
aktuell!
•	 Do., 23.3., 19.30 Uhr,
•	 Eintritt: 8 €

Südwest live
Hübscher Hauber &Friends
Jazz, Chansons & More mit 
Ralf Hübscher, Jan Eric Hauber, 
Budde Thiem, Udo Schwendler 
und Ali Broumand
Zusammen mit seinem musika-
lischen Weggefährten - Künstler 
und Pianist Jan Eric Hauber - hat 
sich Ralf Hübscher ein buntes 
Repertoire an Jazzklassikern 
angeeignet. Durch exzellente 
Kontakte zur Nürnberger Jazz-
Mafia wurde aus dem gut funk-
tionierenden Duo ein wohlswin-
gendes Quintett.
•	 Sa., 25.03., 20.00 Uhr
•	 Eintritt: 15 € / 12 € (erm.), 5 € 

(Nbg.-Pass)
Kartenreservierung an die 
Abendkasse unter Tel: 0911 231 
16010.

R e g e l m ä ß i g e  Tre f f s  u n d 
Gruppen
Qi Gong
Qi Gong ist eine einzigartige, 
ganzheitliche Methode zur 
Energiearbeit und bietet einen 
positiven Mix aus Meditation, 
Konzentration und Bewegung.  

•	 Donnerstags., 10.00 bis 11 Uhr
Leitung: Heike Steinbauer. Info 
und Anmeldung im Kulturladen. 
Einstieg auch nach Kursstart 
möglich.

Entspannt durchs Leben tanzen
Für alle Frauen, die sich gerne 
mit internationalen Kreistänzen 
sowie meditativen Tänzen zu 
schöner Musik bewegen. Wir 
freuen uns über neue Teilneh-
merinnen.
•	 Donnerstags, 18.30 Uhr
Leitung: Elisabeth Dobler, Info, 
Anmeldung und Bezahlung 
direkt bei ihr unter Tel. 0911 
6427446 oder E-Mail dobler@
nefkom.net. Einstieg nach 
Absprache jederzeit möglich.

Skatrunde
•	 Freitags, 12 Uhr

Schafkopfrennen
Kartelturnier in angenehmer 
Atmosphäre, auch für Nicht-
Profis durchaus zu empfehlen.
•	 Jeden 2. Freitag im Monat, 

19 Uhr, Startgeld 5€ (wird an 
Spieler*innen ausgeschüttet)

I n t e r e s s e n g e m e i n s c h a f t 
trockene Alkoholiker, Nürn-
berg (ITAN)
Offene Gruppe für Angehörige, 
Betroffene und Hilfe suchende 
Personen. 
•	 Jede Woche, auch in den 

Ferien und an Feiertagen, 
Samstags 17 Uhr

Info und Anmeldung:
Kulturladen Röthenbach
Röthenbacher Haupstraße 74
90449 Nürnberg
kulturladen-roethenbach@
stadt.nuernberg.de
0911 / 231-16010

Hübscher Hauber &Friends

Besuchen Sie
unsere 

Ausstellung
ausstellung@wintergarten-neumeyer.de
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Hero City Rollers präsentieren ihr Musical „Race Cars – 
das größte Autorennen der Welt“ 
Nach dem überwältigenden Erfolg im 
Herbst 2022 planen die Hero City Rollers an 
Ostern weitere Auff ührungen ihres rasanten 
Rollschuh-Musicals „Race Cars – das größte 
Autorennen der Welt“.
Die Geschichte handelt vom Traum zweier 
Autoscooter, die mit ihrem alltäglichen 
Schicksal auf den Kirchweihplätzen hadern. 
Urplötzlich geschieht das Unfassbare: nach 
heftigen atmosphärischen Störungen fi nden 
sie sich plötzlich auf einer richtigen Renn-
strecke mitten im spannenden Rennzirkus 
wieder.

Sie erleben Siege und Niederlagen, Liebe 
und Intrigen, Jubel und Verzweifl ung vor 
und hinter den Kulissen und sind als aktive 
Teilnehmer dabei im alles entscheidenden 
Rennen der Saison. 

Zum Leben erweckt wird dieses moderne 
Märchen von 40 Rollschuhkünstlern der 
Laiengruppe, die in fantasievollen Kostümen 
über Bühne und Rampen des Heroldsberger 

„Motodroms“ fegen. Die 
rasante Musik geht in die 
Beine und die deutschen Texte 
schleichen sich direkt ins Ohr 
der Zuschauer.
Die Vorstellungen in der Herolds-
berger Gründlachhalle fi nden am 8. und 
9. sowie am 14. und 15. April (Beginn 20.00 
Uhr) statt.

Karten sind online (www.hero-city-rollers.de), 
per E-Mail (info@hero-city-rollers.de) bzw. 
Telefon (0911/518 77 30) zu bestellen bzw. an 
den bekannten Verkaufsstellen erhältlich. 

Einen kleinen, ganz eigenen Traum erfüllen 
sich die Hero City Rollers am Ostermontag 
mit einer Extra-Vorstellung, zu der sie 
kranke und sozial benachteiligte Kinder 
und Jugendliche aus der Region einladen. 
Die Kinder in eine andere Welt zu entführen 
und für einen Nachmittag ihr Schicksal 
vergessen zu lassen, darauf freut sich die 
gesamte Gruppe.

WAS?// WANN? // WO?

JUBILÄUMSTOUR – 35 JAHRE
THE WORLD FAMOUS GLENN MILLER ORCHESTRA

In wenigen Tagen 
fi ndet in Nürnberg 
das grandiose Jubi-
läumskonzert für 
alle Jazz und Swing 

Fans statt. 
Seit mehr als 35 Jahren und 

insgesamt 5.000 Konzerten verzau-
bert das Glenn Miller Orchestra 
unter Leitung von Wil Salden, das 
Publikum in ganz Europa. 
Die große Big Band Besetzung, 
die Originalarrangements, eine 

unwiderstehliche Power der 
Musiker, mitreißende Spiel-
freude und unvergleichliche 
Energie machen aus jedem 
Auftrittsort einen Swing Tempel 
der 30er und 40er Jahre.
Auch Jahrzehnte nach der Grün-
dung des Glenn Miller Orchestras 
wird die Musikwelt immer noch 
mit zahlreichen unvergesslichen 
Tunes und Arrangements berei-
chert. „In The Mood“, „Moonlight 
Serenade“, „Chattanooga Choo 

Choo“, „Pennsylvania 6-5000“ 
und „American Patrol“ u. v. m. 
wecken Erinnerungen und setzen 
tiefe Emotionen frei. Komposi-
tionen von Tschaikowsky, Cole 
Porter und Georg Gershwin 
runden das neue Programm ab.
Das Konzert mit dem Glenn 
Miller Orchestra directed by Wil 
Salden am 14.03.2023 um 20 Uhr 
in der Meistersingerhalle Nürn-
berg sollte man nicht verpassen.
www.glenn-miller.de

WANN: Dienstag, 14. März 23
BEGINN: 20.00 Uhr
WO: Meistersingerhalle Nbg.

Kartenvorverkauf
• An allen bekannten 

Vorverkaufsstellen
• WEITERE INFOS & TICKETS

PER POST
• Phone +49 61 85 / 81 86 22

Di.
14.03.

Beginn 20 Uhr

Sa. / So.
08./09..04.

20 Uhr

Fr. / Sa.
14./15..04.

20 Uhr

Kleine visuelle Kostprobe!

Informationsveranstaltung: 
Gut älter werden in den Bezirken „Reichelsdorf und Mühlhof/ Krottenbach“
Die meisten Menschen möchten bis ins hohe Alter in der eigenen 
Wohnung und im vertrauten Wohnumfeld bleiben. Wie kann das 
gelingen?
Dieser Fragestellung ging das Seniorenamt mithilfe einer breit 
angelegten Befragung in den betreff enden Nürnberger Stadtteilen 
nach. Die Präsentation der Ergebnisse fi ndet nun statt.
Expertinnen und Experten aus Institutionen und Einrichtungen, 
Vereinen, Kirchengemeinden und der Verwaltung beteiligten 
sich mit ihren Erfahrungen und Kenntnissen. Auch ältere Bewoh-
nerinnen und Bewohner selbst brachten ihre Sichtweisen und 
Bedürfnisse ein.

Wie geht es nun weiter? Die Ergebnisse der Befragung sind die 
Grundlage dafür, in den genannten Stadtteilen ein Seniorennetz-
werk aufzubauen, aus dem heraus Angebote für ältere Menschen 
gestärkt, aufeinander abgestimmt und nach Bedarf weiterentwi-
ckelt werden können. 
Die Veranstaltung gibt Gelegenheit, sich über die Ergebnisse der 
Untersuchung zu informieren und sich an der Diskussion zum 

weiteren Verlauf zu beteiligen: Wie sollte ein 
Seniorennetzwerk gestaltet und organisiert sein, 
in dem die verschiedenen Stadtteile mit ihren 
jeweiligen Besonderheiten vertreten sind? Wie können 
die verschiedenen Interessen berücksichtigt werden? Welche 
Bedürfnisse und Ziele sollten im Vordergrund stehen? Was lässt 
sich gemeinsam besser bewältigen? Was und wen braucht es dafür? 

Das Seniorenamt Nürnberg lädt deshalb ein zu einer Informations-
veranstaltung ein.
Wann: Dienstag, 28. März 2023, 15:00 Uhr, 
Wo: großen Saal der kath. Kirche Heilige Familie, Eichstätter Platz 3

Das geplante Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden reiht sich 
ein in das System der bestehenden 17 Seniorennetzwerke in 
Nürnberg. Seniorennetzwerke sollen Angebote für Information und 
Beratung, für soziale und kulturelle Teilhabe und für die Gesund-
heitsförderung älterer Menschen stärken. Auch bürgerschaftliches 
Engagement für und von älteren Menschen soll unterstützt werden.

Di.
28.03.

Beginn 15 Uhr
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Senden Sie eine E-Mail an: 
sts@seifert-medien.de 
Betreff: Freizeit2023
Einsendeschluss: 10.03.2023

10 x 2 Eintrittskarten 
für die Freizeit Messe  für die Freizeit Messe 
in Nürnbergin Nürnberg
22. - 26.03.2023, Messe Nürnberg
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre personenbezogenen Daten an Dritte 
(Veranstalter und/oder Organisatoren) des jeweiligen Gewinnspiels weitergleitet werden.

Die Freizeit Messe
weckt Frühlingsgefühle
Vom 22. bis 26. März 2023 wird in der Messe Nürnberg die Outdoor-
Saison eröffnet: An fünf Tagen stellt die Freizeit Messe die Themen 
Caravan, Touristik, Garten, Outdoor und Sport in den Mittelpunkt.

Reise und Freizeit auf vier Rädern
Der Caravan- und Reisemobilsalon gibt einen umfassenden Markt-
überblick und präsentiert eine große Auswahl an Fahrzeugen, vom 
kompakten Camper bis hin zum Luxus-Reisemobil.

Freizeit-Tipps und Reiseträume
Der Touristik-Bereich liefert Inspiration für die nächste Reise – von 
regionale bis exotisch. Im Fokus stehen die beliebten Reiseziele 
im Alpenraum sowie der regionale Tourismus.

Frühlingsbeginn im grünen Wohnzimmer
Regionale GaLaBau-Betriebe zeigen Trends in Sachen Garten- und 
Landschaftsgestaltung und die Gartenwelten präsentieren kreative 
florale Ideen. Darüber hinaus gibt es Angebote für den Aus- und 
Umbau des Hauses.

Action und Sport – im Wasser und an Land
Die Freizeit Messe stellt verschiedene Trendsportarten in den 
Fokus und liefert die passende Ausrüstung. Im Actionpool oder 
auf dem Pumptrack dürfen die Besucher selbst aktiv werden. Fahr-
radhändler aus der Region präsentieren aktuelle Modelle, beraten  
und informieren rund um Zweiräder. Die kleinen Messebesucher 
können sich am Bike-Spielplatz austoben. Am Wochenende stellen 
sich verschiedene regionale Sportvereine vor.

inviva – alles was das Leben bewegt
Die Aktivmesse inviva bietet ein generationenübergreifendes 
Angebot für ein gemeinsames, mobiles, sicheres und glückliches 
Leben

Neu: Musik-Messe Nürnberg
Die neue Musik-Messe Nürnberg findet erstmals von Freitag, 
24. bis Sonntag, 26. März statt und steht auch für die Besucher der 
Freizeit Messe offen. Die Musik-Messe richtet sich an Musiker, vom 
Anfänger bis zum Profi und bietet zahlreiche Konzerte.

WHISK(E)Y-MESSE THE VILLAGE
Am 25. und 26. März gibt es bei der Whisk(e)y-Messe Nürnberg THE 
VILLAGE rund 2.800 verschiedenen Whisk(e)ys zu entdecken. (Zutritt 
mit extra Ticket und erst ab 18 Jahren).

www.freizeitmesse.de

10 x 2 Eintrittskarten 
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VEREINE

Fränkischer Albverein e.V. Ortsgruppe: Reichelsdorf – Mühlhof

Wanderungen
•	 Donnerstag, 02.03.
OG REICH: Ziel nach Absprache
KW: zwischen 4 – 7 km
TP: 13:00 Uhr Bf. Reichelsdorf, 
Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung  
Tel. 0172-8656355)

•	 Dienstag, 07.03.
OG REICH: Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen
TP: 15:30 Uhr Sportgaststätte 
SV-Reichelsdorf,  Schlöss-
leinsgasse 9, um zahlreiches 
Erscheinen wird gebeten

•	 Samstag, 11.03.
OG REICH: Brückkanal nach 
Röthenbach St. Wolfgang und 
zurück
TW:  Von Brückkanal nach 
Röthenbach St Wolfgang mit 
EK „Zur Goldenen Krone“, 

TP1: 10:00 Uhr Bf Reichelsdorf 
mit PKW (Fahrgemeinschaften 
in Eigeninitiative, Mitfahrgele-
genheit 5,00 €/p.P.), 
TP2: 10:30 Uhr Am Parkplatz 
Brückkanal
WF: Jürgen Krebs (Anmeldung 
Tel. 0911-6492643)

•	 Donnerstag, 16.03.
OG REICH: Ziel nach Absprache
KW: zwischen 4 – 7 km
TP: 13:00 Uhr Bf. Reichelsdorf, 
Waldstromerstr. 70
WF: Rudi Lutz (Anmeldung  
Tel. 0172-8656355)

•	 Samstag, 25.03.
OG REICH: Zu den Christrosen 
nach Hohenstadt TTplus
TW: Hohenstadt -Eschenbach-
Hohenstadt mit Einkehr im 
Gasthaus „Stiegler“ Gz.:3,5 h 
ca. 10 km, 

TP1: 8:15 Uhr Bf. Reichelsdorf 
(Abf. 8:28 Uhr S2)
TP2: 8:45 Uhr Abfahrt Hbf Nürn-
berg Gleis 17 (Abf. 9:08 Uhr)
TP3: 9:45 Uhr Bf Hohenstadt 
für PKW!
WF: Jutta Vogt (Anmeldung Tel. 
0911-9839680) Änderungen 
vorbehalten.

•	 Donnerstag, 30.03.
OG REICH: Ziel nach Absprache
KW: zwischen 4 – 7 km
TP: 13:00 Uhr Bf. Reichelsdorf, 
Waldstromerstr. 70
WF: Rudi Lutz (Anmeldung  
Tel. 0172-8656355)

KURZWANDERUNGEN nicht nur 
für Senioren:
ACHTUNG: Vorheriges Anmelden 
ist wichtig. Das Ziel des Tages 
wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben.

SONSTIGES:
Änderungen zu den Wande-
rungen sind uns vorbehalten 
zwecks Fahrplanänderung, 
Wetterverhältnisse, usw. 

Bei Fahrten mit Tagesticket bitte 
immer selbst einen Mitfahrer 
suchen, Einzelfahrer melden 
sich beim Wanderführer.

Bei Fahrten mit Privat-PKW 
zahlen Mitfahrer: im Stadtgebiet 
3,00 € - bis 25 km 5,00 € - über 
25 km 7,00 €
Bitte sich beim Wanderführer 
(WF) anmelden 

Gudrun Paul, Schriftführerin

Obst und Gartenbauverein Reichelsdorf/Mühlhof gegr. 1913

Faschingsfeier am 7. Februar2023
Am Dienstag, 7. Februar 2023, 
war unser Faschingsabend im 
Sportheim Mühlhof mit vielen 
Überraschungen. Musikalisch 
unterhielt uns Margit mit ihrem 
Akkordeon vom Shanty-Chor 
Nürnberg. 

Die Faschingsgesellschaft „die 
Schwanenritter“ überraschten 
uns mit ihren tollen Darbie-
tungen – ein Tanzmariechen und 
ein Männerballett – und begeis-
terten die vielen anwesenden 
Mitglieder. 

Zum Schluss überreichte der 
Vorsitzende der Schwanenritter, 
Jochen Müller, den Jahresorden 
2023 an Kiki (Wirtin des Sport-
heim Mühlhof ),die extra für 

unsere Treffen ihr Lokal öffnet. 
Es war ein besonders schöner 
Abend.

Zu unserer nächsten Veranstal-
tung am Dienstag, 7. 3. 2023 um 
19.00 Uhr laden wir herzlich ein.

Vortrag: „Arbeiten im Garten“ von 
Herrn Schopf (Gartencenter Schopf ).

Ilse Lehner-Eckhart

Ehrung der Wirtin Männerballett Tanzmariechen
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Faschingsgesellschaft "Die Eibanesen" e.V.

Nach dem Fasching ist vor dem Fasching !

Für uns Eibanesen war es eine wunderbar erfolgreiche Faschings-
Session, auf welche wir immer wieder gerne zurückblicken werden.
Angefangen mit unserer Dämmersitzung im November, welche wir 
bravourös gemeistert haben, gefolgt von unserem Lichterfest im 
Heim für alle Aktiven mit Besuch von unserem Eibanesen-Christ-
kind. Gleich am nächsten Tag unser Weihnachtsbasar mit Trödel 
von Weihnachtsartikeln. Dieser war noch recht überschaubar, aber 
hier hoffen wir auf Mundpropaganda und dass dieses Angebot in 
diesem Jahr noch zahlreicher angenommen wird.
Am 05. Januar die Inthronisation unserer Prinzenpaare Alexander 
und Jasmin sowie Felix und Johanna, hierzu haben wir im letzten 
Heft berichtet.

Am 03. Februar dann endlich die langersehnte Verleihung der 
Eibanesen-Perle an unseren OB Marcus König - und wenn ich hier 
Gerald Kappler zitieren darf, der in seiner überragenden Laudatio 
anmerkte, dass noch kein Perlenträger sooo lange auf seine Verlei-
hung warten musste. Marcus König war sichtlich stolz über die Ehre 
und hat den Abend mit Tanz zur Band X-Large und Einlagen unserer 
Aktiven sehr genossen. Auch unsere Gäste waren wieder begeistert 
und haben bis nach 01:00 Uhr die Tanzfläche nicht geräumt.
Zusammen haben wir in unserem Vereinsheim über Beamer Fast-
nacht in Franken gesehen und ebenso einen grandiosen Weiber-
fasching gefeiert.
Natürlich kam auch der Faschingsdienstag mit Beerdigung unseres 

Prinz Karneval nicht zu kurz und unsere Gäste und Aktiven haben 
das Ende so richtig gerockt.
Selbst Auftritte unserer Jugend und Aktiven kamen nicht zu kurz 
und wir wurden hier wieder zahlreich eingeladen Frohsinn und 
Heiterkeit unter den Feiernden zu verbreiten.
Weiter waren unsere Kinderfaschingsbälle, wie schon berichtet, 
bestens besucht und wir konnten wieder viel Faschingslaune 
verbreiten.
Unser Schiff Carla durfte zu Faschingszügen wieder raus aus ihrem 
Stall, wurde hergerichtet, gesäubert und mir Wurfgut reichlich bestückt. 
Aufgemotzt und voller Feierlaune gings ab nach Schwand und Allers-
berg sowie für unsere Jugend zum Rosenmontagszug nach Nürnberg.
Nach einem traditionellem Heringsessen, ebenfalls im Vereinsheim, 
starten wir frohgemut in die nun kommende Session mit neuen 
kreativen Ideen, von Tänzen bis hin zu unseren Veranstaltungen, 
auch außerhalb des Faschings. 

Willst auch Du mit dabei sein und unser Team im Tanzbereich oder 
11erRat unterstützen so melde dich unter ahoi@eibanesen.de, wir 
werden Dich anschreiben und ein Kennenlernen und Schnupper-
training vereinbaren.

Mit karnevalistischen Grüßen und einem dreifachen Eibanesen Ahoi
Christine Popp

Schriftführer (Buchstabenschubse)

VEREINE
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SPARSAM UND KLIMAFREUNDLICH HEIZEN 
MIT DER WÄRMEPUMPE

Wichtig sind große Heizkörper, eine Gebäudehülle mit geringen 
Wärmeverlusten und ein hydraulischer Abgleich. 

In Deutschland sollen künftig mehrere Millionen Wärmepumpen 
installiert werden – als klimafreundlicher Ersatz für Öl- und Gashei-
zungen. Damit der Wärmeerzeuger richtig funktioniert, müssen 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer beim Wechsel einiges 
bedenken. Sonst drohen hohe Stromkosten. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informations-
programm Zukunft Altbau hin. Wichtig sind insbesondere große 
Heizkörper oder Flächenheizungen und eine Gebäudehülle mit 
geringen Wärmeverlusten. Auch sollten Fachleute einen hydrauli-
schen Abgleich der Heizungsanlage durchführen, damit die Wärme 
gleichmäßig auf alle Heizkörper verteilt wird. Ist das Haus noch 
nicht fit genug für den alleinigen Betrieb einer Wärmepumpe, kann 
der bestehende fossile Kessel mit einer Wärmepumpe kombiniert 
werden. Sinnvoll ist das aber nur für eine Übergangszeit, bis das 
Gebäude energetisch saniert ist.

Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratung-
stelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.

Wärmepumpen sind eine klimafreundliche und zukunftssichere 
Alternative zur Öl- und Gasheizung. Sie nutzen Erdwärme, Grund-
wasser oder Umgebungsluft als Wärmequelle. Mit Hilfe von Strom 
heben die Geräte die Umweltenergie auf ein höheres Tempera-
turniveau und liefern so Wärme für Heizung und Warmwasser. 
Der aus dem Netz bezogene Strom stammt immer häufiger aus 
Windenergie- und Photovoltaikanlagen – bis 2030 soll der Ökostro-
manteil bei 80 Prozent liegen. Das macht die Technologie Jahr für 
Jahr immer klimafreundlicher. Es gibt drei Arten von Wärmepumpen: 
Erd-, Grundwasser- und Luftwärmepumpen. 

ENERGETISCHES NIVEAU DES HAUSES WICHTIG 
FÜR SPARSAMEN BETRIEB

Passende Rahmenbedingungen sind für einen effizienten Betrieb 
von Wärmepumpen besonders wichtig. „Dazu zählt vor allem der 
energetische Zustand des Hauses“, sagt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Mit einer ausreichenden Dämmung der Außenbauteile 
sinken die Wärmeverluste des Gebäudes und damit das erforder-
liche Temperaturniveau der Heizung.“ Für Wärmepumpen ist das 
entscheidend: Damit stromsparend geheizt werden kann, sollte der 

Temperaturunterschied zwischen der Umweltenergiequelle und 
dem Heizsystem möglichst gering sein. Dann benötigen Wärme-
pumpen wenig Strom zum Heizen. Daher ist neben der Art der 
Wärmepumpe und dem energetischen Zustand des Hauses auch 
der Standort des Gebäudes wichtig. 
Besonders wichtig ist dabei die Vorlauftemperatur der Heizung. 
Diese entspricht der Temperatur des Heizungswassers beim Austritt 
aus der Wärmepumpe, bevor es zu den Heizkörpern gepumpt wird. 
Sie sollte maximal in einer Größenordnung von 55 Grad Celsius 
liegen, besser darunter. „Daher führt oft kein Weg an Sanierungs-
maßnahmen einzelner schlecht gedämmter Bauteile des Gebäudes 
vorbei“, erklärt Dr. Martin Pehnt vom Institut für Energie- und 
Umweltforschung Heidelberg (ifeu). „Wer eine Wärmepumpe instal-
lieren lässt, sollte am besten neben einer verbesserten Gebäude-
hülle auch auf große Heizflächen setzen, etwa eine Fußboden-, 
Wand- oder Deckenheizung.“ Diese Heizflächen kommen in der 
Regel mit Vorlauftemperaturen von unter 40 Grad Celsius aus. 
Möglich sind aber auch großflächige konventionelle Heizkörper.

HYDRAULISCHER ABGLEICH TRÄGT ZUM 
EFFIZIENTEN HEIZEN BEI

Wichtig für einen effizienten Betrieb ist zudem eine sorgfältige 
Fachplanung inklusive einer guten Einbindung in das Heizsystem. 
Unter anderem ist ein hydraulischer Abgleich der Heizung erforder-
lich. Er sollte unbedingt nach dem Berechnungsverfahren B ermit-
telt werden. Mit dem Verfahren berechnen Fachleute die genaue 
Heizlast für jeden einzelnen Raum und jeden Heizkörper. Mit dem 
Ergebnis lässt sich das Heizsystem optimieren und die exakte 
Leistungsanforderung an die Wärmepumpe klären. Dies ermöglicht 
einen besonders effizienten und kostensparenden Betrieb.

Wer ein Haus besitzt, kann die tatsächliche Effizienz der Wärme-
pumpe an der Jahresarbeitszahl (JAZ) ablesen. Die JAZ beschreibt 
das Verhältnis zwischen erzeugter Wärmemenge und verbrauchtem 
Strom. Sie sollte einen bestimmten Wert nicht unterschreiten. 
Berechnen kann man die Zahl so: Zunächst misst man die von der 
Wärmepumpe abgegebene Wärmemenge mit einem Wärmemen-
genzähler. Ist in der Wärmepumpe kein Zähler vorhanden, sollte er 
bei der Installation angebracht werden. Bei staatlich geförderten 
Wärmepumpen ist ein Zähler ohnehin Pflicht. 

Dann ermittelt man den Stromverbrauch der Wärmepumpe 
inklusive des Betriebsstroms und eines möglicherweise vorhan-
denen Direktheizstabs. Der Wert lässt sich am Stromzähler für die 
Wärmepumpe ablesen. Wurden Stromverbrauch und Wärmemenge 
erfasst, teilt man die erzeugten Kilowattstunden Wärme durch die 

Heizungstausch: 
So heizen Wärmepumpen optimal

DAS MAGAZIN – MIETEN.KAUFEN.BAUEN
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verbrauchten Kilowattstunden Strom. Um einen aussagekräftigen 
Wert zu ermitteln, sollte man als Zeitraum ein gesamtes Jahr 
heranziehen. Bei einer guten Luftwärmepumpe sollte die JAZ einen 
Wert um 3,5 erreichen. Bei guten Grundwasserwärmepumpen und 
Erdwärmepumpen kann der Wert auch bei 4,5 und darüber liegen. 

HYBRID-WÄRMEPUMPEN: PLAN B FÜR HÄUSER 
MIT NACHHOLBEDARF 

Wer künftig mit Wärmepumpen klimafreundlicher heizen will, 
aber die Gebäudehülle seines Hauses noch nicht ausreichend 
gedämmt hat, kann die bestehende Öl- oder Gasheizung mit einer 
Wärmepumpe kombinieren. Fachleute sprechen hier von Hybrid-
Wärmepumpen. Der Hauptanteil des Wärmebedarfs wird über die 
Wärmepumpe abgedeckt, der Spitzenlastanteil für besonders kalte 
Wintertage mit Öl oder Gas. Alternativ gibt es neue Hybrid-Systeme 
komplett ab Werk.

Werden später beispielsweise Kellerdecke und Dach oder die 
Fassade gedämmt, erlauben die gesunkenen Vorlauftemperaturen 
des Heizungssystems dann den alleinigen Betrieb einer Wärme-
pumpe. Das ist klimafreundlich und macht vollständig unabhängig 
von fossilen Energieträgern.

FÖRDERUNG FÜR WÄRMEPUMPEN 
IST HOCH

Die Anschaffung von Wärmepumpen ist nicht billig. Die staatliche 
Förderung verringert diese Kosten aber enorm: Wer beispielsweise 
bei einem Ölkesseltausch eine Wärmepumpe einbaut und dazu 
noch eine geförderte Gebäudeenergieberatung vorweist, bekommt 
vom Staat bis zu 50 Prozent der Investitionskosten erstattet. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de oder www.facebook.
com/ZukunftAltbau.

Quelle: Zukunft Altbau
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Was muss ich bei der Berufswahl beachten?
Unsere Berufsberaterinnen und Berufsberater empfehlen, bei der 
Berufswahl vor allem an den eigenen Interessen und Fähigkeiten 
zu orientieren. Hier hilft es oft, zuerst eine grobe Interessensrich-
tung zu fi nden, also beispielsweise ob Du eine Tätigkeit mit viel 
Kontakt zu anderen Menschen, mit Maschinen, im Handwerk, im 
IT-Bereich o.Ä. anstrebst.

Unser Selbsterkundungstool „Check U“ kann Dir hier eine erste 
Hilfestellung sein, bevor es ins Gespräch mit der Berufsberatung 
geht. Das Selbsterkundungstool ist einfach und selbsterklärend 
aufgebaut. Mit verschiedenen Fragen und Aufgaben testest Du Dich 
und erhältst Ergebnisse mit individuell zu Dir passenden Ausbil-
dungsberufen und/ oder Studienfeldern.
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-
welches-studium-passt

Im nächsten Schritt verfeinerst Du die Auswahl immer weiter, bis 
Du Dich auf der Ebene einzelner Berufe befi ndest. Hier begleiten 
unsere Berufsberaterinnen und Berufsberater Dich ganz individuell. 
Die Vorteile und positiven Aspekte eines Berufes zu sehen ist schön 
– die weniger schillernden Seiten zu kennen, ist jedoch eben-so 
wichtig, um die richtige Entscheidung zu treff en.

Nachdem Du Dich mit den Tätigkeiten eines Berufes beschäftigt 
hast, solltest Du auch die Rahmenbedingungen betrachten, z.B. 
die Anzahl vorhandener Ausbildungsstellen, notwendiger Schul-
abschluss bzw. Schulnoten, Arbeitszeiten, Vergütung, usw.

Solltest Du hier persönliche Ausschlusskriterium fi nden, kannst 
Du immer noch nach berufl ichen Alternativen suchen. Hierbei 
unterstützen wir Dich gerne. 

Was überzeugt einen Arbeitgeber am meisten 
an einem Ausbildungsplatzbewerber?

Die Lernfähigkeit und -willigkeit sowie das Vorhandensein des 
notwendigen Schulwissens versucht der Betrieb zunächst natürlich 
anhand der Schulnoten abzulesen. Das Gleiche gilt für das in der 
Schule gezeigte Verhalten in der Zeugnisbemerkung.

Nicht immer spiegeln sich jedoch die Kompetenzen von Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen in ihren Schulnoten und Zeug-
nissen wider. Diese Jugendlichen zeigen oft überraschend gutes 
handwerkliches Geschick oder andere Talente. Sie verdie-nen die 
Chance, dass jemand näher hinsieht und sie einlädt, ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Daher rufen wir Ausbildungsbetriebe 
auf, wo immer möglich, ein persönliches Kennenlernen oder ein 
Schnupperpraktikum anzubieten.

Wichtig ist aber auch, ob die Firma anhand der Bewerbung, an 
bereits absolvierten Praktika im Lebenslauf oder beim erlebten 
Verhalten in einem Praktikum im eigenen Betrieb, ein wirkliches 
Interesse des Bewerbers am Beruf erkennen kann. 
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Drei Fragen an die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit Nürnberg

AZUBI 2023 SPEZIAL

Denn wer eine hohe Motivation hat, wird sich aus eigenem Antrieb 
auch dann „durchbeißen“, wenn es einmal schwierig wird – und auf 
eine derartige Unterstützung im Betrieb möchte kein Arbeitgeber 
verzichten.

Es ist also ein großer Schritt in Deine Zukunft, sie liegt in Deinen 
Händen. Und bei Fragen kannst Du Dich jederzeit an uns wenden 
– wir helfen gerne weiter. 

Ich habe noch keinen Ausbildungsplatz – 
Was nun? 

Deine Chancen auf einen Ausbildungsplatz waren noch nie besser, 
denn es gibt in den meisten Berufen mehr Ausbildungsplätze als 
ausbildungssuchende Jugendliche. Und Du erhöhst Deine Chancen, 
indem Du Dich jetzt intensiv damit beschäftigst und möglichst viele 
Bewerbungen verschickst. 

Die Berufsberatung Deiner Agentur für Arbeit vermittelt in Ausbil-
dung und unterstützt Dich darüber hinaus auch durch kostenlose 
Nachhilfe während Deiner Ausbildung (Assistierte Ausbildung). 
Wenn es nicht sofort mit der Ausbildung klappt, ist auch ein 
betriebliches Langzeitpraktikum (Einstiegsqualifi zierung) möglich.  

Mit der Berufsberaterin oder dem Berufsberater der Arbeitsagentur 
können alle Fragen rund um die Berufswahl ausführlich besprochen 
werden. Anschließend hilft die Berufsberatung Dir auch gerne bei 
der Suche nach einer passenden Ausbildungsstelle oder bietet 
Unterstützungsmöglichkeiten an, wenn es nicht sofort klappt. 

Persönliche Termine können kostenlos telefonisch unter 
0800/4555500 vereinbart werden. Daneben stehen die Berufsbera-
terinnen und Berufsberater Dir aber auch gerne für eine Videobe-
ratung oder ein telefonisches Beratungsgespräch zur Verfügung.

Cansu Singh 
Pressesprecherin

Quelle: Agentur für Arbeit Nürnberg
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PTA-Schule Nürnberg

Wer einen anspruchsvollen und abwechslungsreichen Gesund-
heitsberuf erlernen möchte, sollte sich „Pharmazeutisch-
technische Assistentin/Assistent“ – kurz PTA - genauer ansehen.  

Der Beruf verbindet Naturwissenschaften, Handwerkliches und 
den Umgang mit Menschen. Arbeitgeber, wie z.B. Apotheken 
melden dringenden Bedarf und damit einen sicheren Arbeits-
platz. Die Berufsfachschule für PTA in Nürnberg bildet seit über 
50 Jahren erfolgreich aus und jährlich beginnen 60 Schülerinnen 
und Schüler in gut ausgestatteten Fachräumen ihre 2,5-jährige 
Ausbildung.

Wer mehr über Schule, Ausbildung und Beruf erfahren 
möchte, ist herzlich zu einem der regelmäßigen virtu-
ellen Infoabende der Schule eingeladen.

Drei Fragen an die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit Nürnberg

Drei Fragen an die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit Nürnberg

Drei Fragen an die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit Nürnberg
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Was muss ich bei der Berufswahl beachten?
Unsere Berufsberaterinnen und Berufsberater empfehlen, bei der 
Berufswahl vor allem an den eigenen Interessen und Fähigkeiten 
zu orientieren. Hier hilft es oft, zuerst eine grobe Interessensrich-
tung zu fi nden, also beispielsweise ob Du eine Tätigkeit mit viel 
Kontakt zu anderen Menschen, mit Maschinen, im Handwerk, im 
IT-Bereich o.Ä. anstrebst.

Unser Selbsterkundungstool „Check U“ kann Dir hier eine erste 
Hilfestellung sein, bevor es ins Gespräch mit der Berufsberatung 
geht. Das Selbsterkundungstool ist einfach und selbsterklärend 
aufgebaut. Mit verschiedenen Fragen und Aufgaben testest Du Dich 
und erhältst Ergebnisse mit individuell zu Dir passenden Ausbil-
dungsberufen und/ oder Studienfeldern.
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-
welches-studium-passt

Im nächsten Schritt verfeinerst Du die Auswahl immer weiter, bis 
Du Dich auf der Ebene einzelner Berufe befi ndest. Hier begleiten 
unsere Berufsberaterinnen und Berufsberater Dich ganz individuell. 
Die Vorteile und positiven Aspekte eines Berufes zu sehen ist schön 
– die weniger schillernden Seiten zu kennen, ist jedoch eben-so 
wichtig, um die richtige Entscheidung zu treff en.

Nachdem Du Dich mit den Tätigkeiten eines Berufes beschäftigt 
hast, solltest Du auch die Rahmenbedingungen betrachten, z.B. 
die Anzahl vorhandener Ausbildungsstellen, notwendiger Schul-
abschluss bzw. Schulnoten, Arbeitszeiten, Vergütung, usw.

Solltest Du hier persönliche Ausschlusskriterium fi nden, kannst 
Du immer noch nach berufl ichen Alternativen suchen. Hierbei 
unterstützen wir Dich gerne. 

Was überzeugt einen Arbeitgeber am meisten 
an einem Ausbildungsplatzbewerber?

Die Lernfähigkeit und -willigkeit sowie das Vorhandensein des 
notwendigen Schulwissens versucht der Betrieb zunächst natürlich 
anhand der Schulnoten abzulesen. Das Gleiche gilt für das in der 
Schule gezeigte Verhalten in der Zeugnisbemerkung.

Nicht immer spiegeln sich jedoch die Kompetenzen von Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen in ihren Schulnoten und Zeug-
nissen wider. Diese Jugendlichen zeigen oft überraschend gutes 
handwerkliches Geschick oder andere Talente. Sie verdie-nen die 
Chance, dass jemand näher hinsieht und sie einlädt, ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Daher rufen wir Ausbildungsbetriebe 
auf, wo immer möglich, ein persönliches Kennenlernen oder ein 
Schnupperpraktikum anzubieten.

Wichtig ist aber auch, ob die Firma anhand der Bewerbung, an 
bereits absolvierten Praktika im Lebenslauf oder beim erlebten 
Verhalten in einem Praktikum im eigenen Betrieb, ein wirkliches 
Interesse des Bewerbers am Beruf erkennen kann. 
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Drei Fragen an die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit Nürnberg
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Denn wer eine hohe Motivation hat, wird sich aus eigenem Antrieb 
auch dann „durchbeißen“, wenn es einmal schwierig wird – und auf 
eine derartige Unterstützung im Betrieb möchte kein Arbeitgeber 
verzichten.

Es ist also ein großer Schritt in Deine Zukunft, sie liegt in Deinen 
Händen. Und bei Fragen kannst Du Dich jederzeit an uns wenden 
– wir helfen gerne weiter. 

Ich habe noch keinen Ausbildungsplatz – 
Was nun? 

Deine Chancen auf einen Ausbildungsplatz waren noch nie besser, 
denn es gibt in den meisten Berufen mehr Ausbildungsplätze als 
ausbildungssuchende Jugendliche. Und Du erhöhst Deine Chancen, 
indem Du Dich jetzt intensiv damit beschäftigst und möglichst viele 
Bewerbungen verschickst. 

Die Berufsberatung Deiner Agentur für Arbeit vermittelt in Ausbil-
dung und unterstützt Dich darüber hinaus auch durch kostenlose 
Nachhilfe während Deiner Ausbildung (Assistierte Ausbildung). 
Wenn es nicht sofort mit der Ausbildung klappt, ist auch ein 
betriebliches Langzeitpraktikum (Einstiegsqualifi zierung) möglich.  

Mit der Berufsberaterin oder dem Berufsberater der Arbeitsagentur 
können alle Fragen rund um die Berufswahl ausführlich besprochen 
werden. Anschließend hilft die Berufsberatung Dir auch gerne bei 
der Suche nach einer passenden Ausbildungsstelle oder bietet 
Unterstützungsmöglichkeiten an, wenn es nicht sofort klappt. 

Persönliche Termine können kostenlos telefonisch unter 
0800/4555500 vereinbart werden. Daneben stehen die Berufsbera-
terinnen und Berufsberater Dir aber auch gerne für eine Videobe-
ratung oder ein telefonisches Beratungsgespräch zur Verfügung.

Cansu Singh 
Pressesprecherin

Quelle: Agentur für Arbeit Nürnberg
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PTA-Schule Nürnberg

Wer einen anspruchsvollen und abwechslungsreichen Gesund-
heitsberuf erlernen möchte, sollte sich „Pharmazeutisch-
technische Assistentin/Assistent“ – kurz PTA - genauer ansehen.  

Der Beruf verbindet Naturwissenschaften, Handwerkliches und 
den Umgang mit Menschen. Arbeitgeber, wie z.B. Apotheken 
melden dringenden Bedarf und damit einen sicheren Arbeits-
platz. Die Berufsfachschule für PTA in Nürnberg bildet seit über 
50 Jahren erfolgreich aus und jährlich beginnen 60 Schülerinnen 
und Schüler in gut ausgestatteten Fachräumen ihre 2,5-jährige 
Ausbildung.

Wer mehr über Schule, Ausbildung und Beruf erfahren 
möchte, ist herzlich zu einem der regelmäßigen virtu-
ellen Infoabende der Schule eingeladen.

Drei Fragen an die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit Nürnberg

Drei Fragen an die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit Nürnberg
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Du hast noch weitere Fragen zu Deiner Bewerbung oder benö-
tigst eine individuelle Unterstützung?
Du wurdest zum Vorstellungsgespräch eingeladen und möch-
test wissen, wie Du Dich optimal vorbereiten kannst? 
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agentur für 
Arbeit helfen Dir gerne. 
Melde Dich einfach kostenlos telefonisch unter 0800/4555500 
oder per E-Mail an: Nuernberg.Berufsberatung@arbeits-
agentur.de und vereinbare einen Termin.

Die häufigsten Formfehler bei der Bewerbung
Vermeintlich alles richtig gemacht und dennoch bekommst Du auf 
Deine Bewerbungen nur Absagen oder gar keine Antwort? Experten 
wissen: gut 40 Prozent der Bewerbungen scheitern an Formfehlern. 
Welche die häufi gsten sind und wie Du sie vermeidest – er-fährst 
Du hier in einer Kurzübersicht. 

Wenn Du eine Bewerbung schreibst, mache Dir bitte Folgendes 
klar: Die Personalverantwortlichen in den Firmen erhalten häufi g 
eine große Anzahl von Bewerbungen. Oftmals entscheidet daher 
schon der erste Eindruck, welche Kandidaten in die „nächste 
Runde“ kommen. Dabei kommt es vor allem auf die äußere Form 
Deiner Bewerbungen an. Deshalb hier ein paar wichtige Tipps für 
Deine Bewerbung.

1. Bewerbungsformen: 
Es kommt immer darauf an, für welche Ausbildungsstelle Du 
Dich bewerben möchtest und ob in der Stellenanzeige Vorgaben 
gemacht werden oder nicht. 
Deshalb solltest Du die Stellenbeschreibung genau durchlesen.
Folgende Bewerbungsformen könnten auf Dich zukommen: 
• E-Mail-Bewerbung
• Online-Bewerbung
• Bewerbung per Post
• Bewerbungs-Video
• Bewerbungs-App oder
• die klassische persönliche Vorsprache

2. A und O bei der Bewerbung – 
Dein Anschreiben 

Egal ob Du nun eine klassische Bewerbungsmappe einreichen 
musst, Deine Bewerbung per Mail als Anhang beifügst oder Online 
einreichen sollst – das Anschreiben ist das A und O bei der Bewer-
bung. 
Folgende Infos sollten hier nicht fehlen: 
• Warum möchtest Du diese Ausbildung machen?
• Warum bewirbst Du Dich bei diesem Unternehmen? 
• Warum bist Du die oder der Richtige für die Ausbildung? 

3. Dein Lebenslauf 
• Format: Gestalte den Lebenslauf übersichtlich in Form einer 

Tabelle auf einer Din-A4-Seite.
• Formulierung: Schreibe kurz und prägnant.
• Angaben zur Person: Vor- und Nachname, Anschrift, Telefon-

nummer, 
• E-Mail-Adresse, Geburtsdatum und -ort.
• Praktische Erfahrung: Praktika, ehrenamtliche (freiwillige) Tätig-

keiten.
• Schulbildung
• Persönliche Fähigkeiten und Kompetenzen: Computer- und 

Sprachkenntnisse (z.B. Grundkenntnisse in Offi  ce-Anwendungen), 
Deine Stärken und Fähigkeiten, Hobbys.

• Ort, Datum und Unterschrift: In Lebenslauf und Anschreiben 
müssen Datum und Ort gleich sein. Beide Dokumente musst Du 
unterschreiben.

• Bewerbungsfoto: Verwendest Du kein Deckblatt, kommt Dein 
Foto rechts oben in den Lebenslauf. 

Weitere Tipps und Tricks zum Thema fi ndest Du unter: 
www.planet-beruf.de/schuelerinnen/wie-bewerbe-ich-mich

Quelle: Agentur für Arbeit Nürnberg
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Bewerbungstipps

Wir, die GIENGER & FUNK KG, sind ein Fachgroßhandel für 
Haustechnik und in Wendelstein zu Hause. Für unsere 
Kunden, das SHK – Fachhandwerk, sind wir seit 1999 in 
Mittelfranken unterwegs. 

Bei uns kannst du aktiv die Energiewende mit voranzutreiben. 
Schließlich zählen Lösungen für CO2-neutrales Bauen, Photovoltaik 
und energieeffi  ziente Heizungssysteme, wassersparende Armaturen 
zu unserem umfassenden Sortiment. 

Bei uns erhältst du eine spannende und abwechslungsreiche 
Ausbildung mit dem berühmten Blick über den Tellerrand – etwa 
durch regelmäßige Werksfahrten zu international tätigen Liefe-
ranten aus der Industrie, durch Praktika bei Kunden aus dem 
Handwerk.

Besonders freuen kannst du dich auf unsere Benefi ts wie 30 Tage 
Urlaub, Weihnachts- sowie Urlaubsgeld, Jobrad und vieles mehr. 
Unsere Ausbilder nehmen sich viel Zeit, um deine individuellen 
Stärken gezielt zu fördern. 

Du unterstützt unsere Kollegen tatkräftig in der jeweiligen Ausbil-
dungsabteilung. Anfragen am Telefon, Traumbäder planen, Kontakt 
mit unseren Herstellern.

Du bist von Anfang an Teil unseres Teams!

Beginne jetzt deine Zukunft 
bei der Gienger & Funk KG
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Du hast noch weitere Fragen zu Deiner Bewerbung oder benö-
tigst eine individuelle Unterstützung?
Du wurdest zum Vorstellungsgespräch eingeladen und möch-
test wissen, wie Du Dich optimal vorbereiten kannst? 
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agentur für 
Arbeit helfen Dir gerne. 
Melde Dich einfach kostenlos telefonisch unter 0800/4555500 
oder per E-Mail an: Nuernberg.Berufsberatung@arbeits-
agentur.de und vereinbare einen Termin.

Die häufigsten Formfehler bei der Bewerbung
Vermeintlich alles richtig gemacht und dennoch bekommst Du auf 
Deine Bewerbungen nur Absagen oder gar keine Antwort? Experten 
wissen: gut 40 Prozent der Bewerbungen scheitern an Formfehlern. 
Welche die häufi gsten sind und wie Du sie vermeidest – er-fährst 
Du hier in einer Kurzübersicht. 

Wenn Du eine Bewerbung schreibst, mache Dir bitte Folgendes 
klar: Die Personalverantwortlichen in den Firmen erhalten häufi g 
eine große Anzahl von Bewerbungen. Oftmals entscheidet daher 
schon der erste Eindruck, welche Kandidaten in die „nächste 
Runde“ kommen. Dabei kommt es vor allem auf die äußere Form 
Deiner Bewerbungen an. Deshalb hier ein paar wichtige Tipps für 
Deine Bewerbung.

1. Bewerbungsformen: 
Es kommt immer darauf an, für welche Ausbildungsstelle Du 
Dich bewerben möchtest und ob in der Stellenanzeige Vorgaben 
gemacht werden oder nicht. 
Deshalb solltest Du die Stellenbeschreibung genau durchlesen.
Folgende Bewerbungsformen könnten auf Dich zukommen: 
• E-Mail-Bewerbung
• Online-Bewerbung
• Bewerbung per Post
• Bewerbungs-Video
• Bewerbungs-App oder
• die klassische persönliche Vorsprache

2. A und O bei der Bewerbung – 
Dein Anschreiben 

Egal ob Du nun eine klassische Bewerbungsmappe einreichen 
musst, Deine Bewerbung per Mail als Anhang beifügst oder Online 
einreichen sollst – das Anschreiben ist das A und O bei der Bewer-
bung. 
Folgende Infos sollten hier nicht fehlen: 
• Warum möchtest Du diese Ausbildung machen?
• Warum bewirbst Du Dich bei diesem Unternehmen? 
• Warum bist Du die oder der Richtige für die Ausbildung? 

3. Dein Lebenslauf 
• Format: Gestalte den Lebenslauf übersichtlich in Form einer 

Tabelle auf einer Din-A4-Seite.
• Formulierung: Schreibe kurz und prägnant.
• Angaben zur Person: Vor- und Nachname, Anschrift, Telefon-

nummer, 
• E-Mail-Adresse, Geburtsdatum und -ort.
• Praktische Erfahrung: Praktika, ehrenamtliche (freiwillige) Tätig-

keiten.
• Schulbildung
• Persönliche Fähigkeiten und Kompetenzen: Computer- und 

Sprachkenntnisse (z.B. Grundkenntnisse in Offi  ce-Anwendungen), 
Deine Stärken und Fähigkeiten, Hobbys.

• Ort, Datum und Unterschrift: In Lebenslauf und Anschreiben 
müssen Datum und Ort gleich sein. Beide Dokumente musst Du 
unterschreiben.

• Bewerbungsfoto: Verwendest Du kein Deckblatt, kommt Dein 
Foto rechts oben in den Lebenslauf. 

Weitere Tipps und Tricks zum Thema fi ndest Du unter: 
www.planet-beruf.de/schuelerinnen/wie-bewerbe-ich-mich

Quelle: Agentur für Arbeit Nürnberg

©
cl

_s
to

ck
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

Bewerbungstipps

Wir, die GIENGER & FUNK KG, sind ein Fachgroßhandel für 
Haustechnik und in Wendelstein zu Hause. Für unsere 
Kunden, das SHK – Fachhandwerk, sind wir seit 1999 in 
Mittelfranken unterwegs. 

Bei uns kannst du aktiv die Energiewende mit voranzutreiben. 
Schließlich zählen Lösungen für CO2-neutrales Bauen, Photovoltaik 
und energieeffi  ziente Heizungssysteme, wassersparende Armaturen 
zu unserem umfassenden Sortiment. 

Bei uns erhältst du eine spannende und abwechslungsreiche 
Ausbildung mit dem berühmten Blick über den Tellerrand – etwa 
durch regelmäßige Werksfahrten zu international tätigen Liefe-
ranten aus der Industrie, durch Praktika bei Kunden aus dem 
Handwerk.

Besonders freuen kannst du dich auf unsere Benefi ts wie 30 Tage 
Urlaub, Weihnachts- sowie Urlaubsgeld, Jobrad und vieles mehr. 
Unsere Ausbilder nehmen sich viel Zeit, um deine individuellen 
Stärken gezielt zu fördern. 

Du unterstützt unsere Kollegen tatkräftig in der jeweiligen Ausbil-
dungsabteilung. Anfragen am Telefon, Traumbäder planen, Kontakt 
mit unseren Herstellern.

Du bist von Anfang an Teil unseres Teams!

Beginne jetzt deine Zukunft 
bei der Gienger & Funk KG
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Wie fi nde ich den richtigen Beruf? Wo kann ich ein Praktikum 
machen? Wer bildet bei uns in der Gegend aus? Gibt es auch duale 
Studienplätze in meiner Nähe? Diese oder ähnliche Fragen tauchen 
meistens gegen Ende der Schulzeit auf. Auf der anderen Seite 
stehen die Unternehmen, die händeringend nach Azubis suchen. 
Auch kleinere Betriebe haben interessante Ausbildungsberufe 
anzubieten. Allerdings kennen viele Jugendliche weder diese Firmen 
noch die Berufe, wenn sie nicht gerade zu den Top Ten gehören.

Eine Übersicht gibt die Seite www.ausbildung-roth.de. Hier fi ndet 
man fast sämtliche Ausbildungsbetriebe aus dem Landkreis Roth 
und der Stadt Schwabach, Informationen zur Berufsorientierung, zu 
Berufsbildern, Hinweise auf Messen und Events oder Tipps für eine 
gelungene Bewerbung, also alles rund um das Thema Berufswahl 
und Ausbildung. Die Webseite bietet umfassende Unterstützung 
für die Azubis von morgen. 

Zusätzlich gibt es in Roth und Hilpoltstein noch ein kostenloses 
Bewerbungstraining für Schüler*innen. Ehrenamtliche unterstützen 
jeden Dienstagnachmittag bei allen Fragen rund um die Bewerbung. 
Nähere Informationen und die Kontaktdaten für die Anmeldung 
fi ndet man ebenfalls auf der Webseite. 

„Zum Anfassen“ und nicht-virtuell ist auch der Portfolio-Ordner, 
der an den Schulen im Landkreis Roth und der Stadt Schwabach 
verteilt wird. „Dieses Schuljahr im völlig neuen Design, angepasst an 
die neue Webseite“, sagt Isolde Krahle von der Geschäftsstelle des 
Arbeitskreises SCHULEWIRTSCHAFT. „Die Schüler*innen sammeln 
darin alle Unterlagen zum Thema Berufsorientierung und Berufs-
wahl im Laufe der Schulzeit und im Idealfall darüber hinaus.“

Um all diese Angebote den Jugendlichen nahe zu bringen war 
Werkstudentin Larissa Theiss während des letzten Jahres uner-
müdlich an den Schulen im Landkreis Roth und der Stadt Schwa-
bach unterwegs. „Die Jugendlichen sollen mit unserer Webseite 
arbeiten.“, fi ndet sie. Manchmal fährt Larissa mit der Ape an den 
Schulen vor, dem neuen Werbemobil des Arbeitskreises. „Da ist 
mir die Aufmerksamkeit auf jeden Fall sicher“, meint sie. Das 
Fahrzeug ist ein Renner und fast im Dauereinsatz unterwegs bei 

Firmen, an Schulen oder irgendwo auf den Landkreisstraßen. „Und 
dieses Jahr geht es weiter. Einige Unterrichtsbesuche haben schon 
stattgefunden und weitere Termine sind vereinbart.“ sagt Larissa.

Außerdem betreut sie Instagram und Facebook. „So erreicht man 
die jungen Leute heute vermutlich am Ehesten“, ist sich Felix 
Lehnhoff , Geschäftsführer der Unternehmerfabrik, sicher. „Für die 
Ausbildungsbetriebe ist es enorm wichtig, sich ansprechend zu 
präsentieren. Nur so wird man die Jugendlichen ansprechen. Jede 
Firma hat die Möglichkeit, sich auf der Ausbildungsdatenbank 
umfangreich vorzustellen und mit Videos, Logo, einer Fotogalerie 
sowie weiteren Details von der besten Seite zu zeigen. Dank unserer 
Gesellschafter, allen voran dem Landkreis Roth, ist der Eintrag für 
die Betriebe kostenlos!“

„Ganz neu ist eine Auszeichnung, die zusammen mit einer Plakette 
an unsere Ausbildungsbetriebe überreicht wird“, so Sabine Saekel 
von der Unternehmerfabrik. „Das ist eine Anerkennung für unsere 
Unternehmen für den engagierten Einsatz im Bereich der Ausbil-
dung unseres Fachkräftenachwuchses“, ergänzt sie.

„Ein Blick auf www.ausbildung-roth.de lohnt sich also auf jeden 
Fall“, sagt Isolde Krahle. Sie betreut zusammen mit Sabine Saekel 
die Geschäftsstelle des Arbeitskreises SCHULEWIRTSCHAFT Roth-
Schwabach mit Sitz in der Unternehmerfabrik Roth. Beide stehen 
bei Fragen gerne zur Verfügung. 
Kontakt: info@unternehmerfabrik.de, 09171-853830.

Isolde Krahle
Unternehmerfabrik
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Berufswahl – Praktikum – Ausbildung – Studium 

Was tun?Was tun?

Wir stellen hochwirksame Medi-
kamente und Wirkstoffe her 
– damit können wir Menschen 
mit lebensbedrohlichen Krank-
heiten helfen. Dabei arbeiten 
wir auf höchstem Niveau und 
bieten eine hochwertige Ausbil-
dung an, um anschließend 
unsere bestens ausgebildeten 
Azubis in unbefristeter Anstel-
lung als FacharbeiterInnen 
übernehmen zu können. Für 
unsere sehr gute Ausbildung 
sind wir in der Region bekannt.

Das sagen unsere Azubis 
über ihre Ausbildung: 
„Einerseits ist das hier die große, 
internationale Pharmawelt. Aber 
gleichzeitig ist alles sehr persönlich. 
Wir haben zum Beispiel wahnsinnig 
teure Maschinen und Anlagen; die 
dürfen wir Azubis von Anfang an 
benutzen. Erst erklärt’s uns jemand 
ganz genau, dann können wir 
loslegen.“

Fabian, Azubi Pharmakant

„Gleich von Anfang an ist man hier 
voll dabei. Wir haben nie das Gefühl, 
„nur“ Azubi zu sein. 

Max, Azubi Chemikant

Besonders bei Fareva Excella 
sind unter anderem das haus-
eigene Lehrlabor, der Teamgeist 
unserer 20 Azubis, ein sehr 
gutes Gehalt aus dem bayeri-
schen Chemietarifvertrag mit 13. 
Monatsgehalt und Urlaubsgeld, 
Fahrtkostenzuschuss, fl exiblen 
Arbeitszeiten, unsere Sportan-
gebote aus dem Gesundheits-
management und vieles mehr…

SUPERSPANNEND UND ANSPRUCHSVOLL – 
SO IST DIE AUSBILDUNG BEI FAREVA EXCELLA IN FEUCHT

ADVERTORIAL
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Wie fi nde ich den richtigen Beruf? Wo kann ich ein Praktikum 
machen? Wer bildet bei uns in der Gegend aus? Gibt es auch duale 
Studienplätze in meiner Nähe? Diese oder ähnliche Fragen tauchen 
meistens gegen Ende der Schulzeit auf. Auf der anderen Seite 
stehen die Unternehmen, die händeringend nach Azubis suchen. 
Auch kleinere Betriebe haben interessante Ausbildungsberufe 
anzubieten. Allerdings kennen viele Jugendliche weder diese Firmen 
noch die Berufe, wenn sie nicht gerade zu den Top Ten gehören.

Eine Übersicht gibt die Seite www.ausbildung-roth.de. Hier fi ndet 
man fast sämtliche Ausbildungsbetriebe aus dem Landkreis Roth 
und der Stadt Schwabach, Informationen zur Berufsorientierung, zu 
Berufsbildern, Hinweise auf Messen und Events oder Tipps für eine 
gelungene Bewerbung, also alles rund um das Thema Berufswahl 
und Ausbildung. Die Webseite bietet umfassende Unterstützung 
für die Azubis von morgen. 

Zusätzlich gibt es in Roth und Hilpoltstein noch ein kostenloses 
Bewerbungstraining für Schüler*innen. Ehrenamtliche unterstützen 
jeden Dienstagnachmittag bei allen Fragen rund um die Bewerbung. 
Nähere Informationen und die Kontaktdaten für die Anmeldung 
fi ndet man ebenfalls auf der Webseite. 

„Zum Anfassen“ und nicht-virtuell ist auch der Portfolio-Ordner, 
der an den Schulen im Landkreis Roth und der Stadt Schwabach 
verteilt wird. „Dieses Schuljahr im völlig neuen Design, angepasst an 
die neue Webseite“, sagt Isolde Krahle von der Geschäftsstelle des 
Arbeitskreises SCHULEWIRTSCHAFT. „Die Schüler*innen sammeln 
darin alle Unterlagen zum Thema Berufsorientierung und Berufs-
wahl im Laufe der Schulzeit und im Idealfall darüber hinaus.“

Um all diese Angebote den Jugendlichen nahe zu bringen war 
Werkstudentin Larissa Theiss während des letzten Jahres uner-
müdlich an den Schulen im Landkreis Roth und der Stadt Schwa-
bach unterwegs. „Die Jugendlichen sollen mit unserer Webseite 
arbeiten.“, fi ndet sie. Manchmal fährt Larissa mit der Ape an den 
Schulen vor, dem neuen Werbemobil des Arbeitskreises. „Da ist 
mir die Aufmerksamkeit auf jeden Fall sicher“, meint sie. Das 
Fahrzeug ist ein Renner und fast im Dauereinsatz unterwegs bei 

Firmen, an Schulen oder irgendwo auf den Landkreisstraßen. „Und 
dieses Jahr geht es weiter. Einige Unterrichtsbesuche haben schon 
stattgefunden und weitere Termine sind vereinbart.“ sagt Larissa.

Außerdem betreut sie Instagram und Facebook. „So erreicht man 
die jungen Leute heute vermutlich am Ehesten“, ist sich Felix 
Lehnhoff , Geschäftsführer der Unternehmerfabrik, sicher. „Für die 
Ausbildungsbetriebe ist es enorm wichtig, sich ansprechend zu 
präsentieren. Nur so wird man die Jugendlichen ansprechen. Jede 
Firma hat die Möglichkeit, sich auf der Ausbildungsdatenbank 
umfangreich vorzustellen und mit Videos, Logo, einer Fotogalerie 
sowie weiteren Details von der besten Seite zu zeigen. Dank unserer 
Gesellschafter, allen voran dem Landkreis Roth, ist der Eintrag für 
die Betriebe kostenlos!“

„Ganz neu ist eine Auszeichnung, die zusammen mit einer Plakette 
an unsere Ausbildungsbetriebe überreicht wird“, so Sabine Saekel 
von der Unternehmerfabrik. „Das ist eine Anerkennung für unsere 
Unternehmen für den engagierten Einsatz im Bereich der Ausbil-
dung unseres Fachkräftenachwuchses“, ergänzt sie.

„Ein Blick auf www.ausbildung-roth.de lohnt sich also auf jeden 
Fall“, sagt Isolde Krahle. Sie betreut zusammen mit Sabine Saekel 
die Geschäftsstelle des Arbeitskreises SCHULEWIRTSCHAFT Roth-
Schwabach mit Sitz in der Unternehmerfabrik Roth. Beide stehen 
bei Fragen gerne zur Verfügung. 
Kontakt: info@unternehmerfabrik.de, 09171-853830.

Isolde Krahle
Unternehmerfabrik
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Berufswahl – Praktikum – Ausbildung – Studium 

Was tun?Was tun?

Wir stellen hochwirksame Medi-
kamente und Wirkstoffe her 
– damit können wir Menschen 
mit lebensbedrohlichen Krank-
heiten helfen. Dabei arbeiten 
wir auf höchstem Niveau und 
bieten eine hochwertige Ausbil-
dung an, um anschließend 
unsere bestens ausgebildeten 
Azubis in unbefristeter Anstel-
lung als FacharbeiterInnen 
übernehmen zu können. Für 
unsere sehr gute Ausbildung 
sind wir in der Region bekannt.

Das sagen unsere Azubis 
über ihre Ausbildung: 
„Einerseits ist das hier die große, 
internationale Pharmawelt. Aber 
gleichzeitig ist alles sehr persönlich. 
Wir haben zum Beispiel wahnsinnig 
teure Maschinen und Anlagen; die 
dürfen wir Azubis von Anfang an 
benutzen. Erst erklärt’s uns jemand 
ganz genau, dann können wir 
loslegen.“

Fabian, Azubi Pharmakant

„Gleich von Anfang an ist man hier 
voll dabei. Wir haben nie das Gefühl, 
„nur“ Azubi zu sein. 

Max, Azubi Chemikant

Besonders bei Fareva Excella 
sind unter anderem das haus-
eigene Lehrlabor, der Teamgeist 
unserer 20 Azubis, ein sehr 
gutes Gehalt aus dem bayeri-
schen Chemietarifvertrag mit 13. 
Monatsgehalt und Urlaubsgeld, 
Fahrtkostenzuschuss, fl exiblen 
Arbeitszeiten, unsere Sportan-
gebote aus dem Gesundheits-
management und vieles mehr…

SUPERSPANNEND UND ANSPRUCHSVOLL – 
SO IST DIE AUSBILDUNG BEI FAREVA EXCELLA IN FEUCHT
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NaturFreunde Nürnberg Ortsgruppe Eibach

Hier die geplanten Termine
Heimabende
Immer Freitag, Beginn 19.30 Uhr, wenn nicht anders angegeben
• 03.03. "Homöopathie, Wirkungsweise und Anwendung" Vortrag 

von Sylke Koob
• 10.03. Schmarrerabend, Gespräche und Austausch im gemütli-

chen Kreis
• 17.03. Mitgliederversammlung mit Neuwahlen und Jubilarehrung
Einladung und Tagesordnung siehe "NaturFreunde Aktuell" Ausgabe 
4/2022, Anträge bitte bis zum 03.03.2022 an die Vorsitzende einreichen
• 24.03. Vorbereitung Ostermarkt
• 31.03. "Mach deinen Drahtesel fi t", Fahrrad-Reparaturabend: 

bringt euer Rad, wir reparieren es zusammen mit Dir,
von 18.00 bis 21.00 Uhr, für Gäste ANMELDUNG vom 20.3.23 bis 
25.3.23 unter Tel. 0151 54918843 erforderlich

NEU! Jeden ersten Montag im Monat (06.03.) von 19 bis 21 Uhr 
einen Kreativkreis. 
Das ist ein Treff en für jeder Frau/Mann die in Gesellschaft stricken, 
häkeln, basteln, nähen, handwerkeln, ihr Wissen austauschen...
möchten. Es ist erstmal jeder für seine Beschäftigung verantwort-
lich. Gerne können Vorschläge eingebracht werden.

Wanderungen
• 12. März – Schesslitz Giechburg, Gügel, Steinbruch und wir 

zwischendrin

Für alle Wanderungen gilt:
Rucksackverpflegung, feste Schuhe und witterungsgeeignete 
Kleidung sind immer anzuraten, Gehzeit in den meisten Fällen 
4 Stunden, Wegstrecken sind in der Regel mit kleinen An- und 
Abstiegen verbunden und führen über Fuhr- und Waldwege, nähere 
Infos, wie Parkmöglichkeiten, Treffpunkte und Tourendetails 
werden mit den monatlichen Ausschreibungen bekannt gegeben. 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden.
Anmeldung und Info (mit Angabe der Handynummer) unter: 
wandern@naturfreunde-eibach.de.
Sonstige Wanderungen spontan nach Absprache und gemäß der 
zu dem Zeitpunkt gültigen Regelungen, Info im Heim oder unter 
www.naturfreunde-eibach.de

Veranstaltungen
• 17.03. Mitgliederversammlung mit Neuwahlen und Jubilarehrung
• 25.03. Ostermarkt der NaturFreunde Eibach, 11.00 - 16.00 Uhr
Leckeres und Pfi ffi  ges: Kreative Basteleien, handgerührte Marme-
laden, selbstgemachter Eierlikör, superhübsche Osterdeko. 
Außerdem verwöhnen wir euch mit Bratwürsten, Möhrenrohkost, 
Eiersalat, Gemüsepastete und natürlich tollem Kuchen und ganz 
leckeren Getränken.
Kommt und lernt uns kennen - es gibt ganz viel zu entdecken - 
nicht nur Ostereier ;-)

Arbeitsdienst 
• 18.03. „Rama Dama“, Beginn 9.00 Uhr

Silke Odörfer

VEREINE

Ostermarkt
der NaturFreunde Eibach 

25. März 2023
11:00 -16:00 Uhr

Freut  euch auf Leckeres und Pfiffiges:
Kreative Basteleien, handgerührte Marmeladen, selbstgemachter Eierlikör, 

superhübsche Osterdeko 

Außerdem verwöhnen wir eúch mit:
Bratwürsten | Möhrenrohkost | Eiersalat | Gemüsepastete | und natürlich

tollem Kuchen  
und ganz leckeren Getränken

Kommt und lernt uns kennen - Es gibt ganz viel zu entdecken – nicht
nur Ostereier ;-)

NaturFreunde Eibach – Castellstraße 99 – Nürnberg 

Änderungen vorbehalten 
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Ihr Kfz-Meisterbetrieb für alle Marken

REIFENWECHSEL-SAMSTAGE  
im April: 08./ 15./ 22. und 29.04.2023

Schalkhaußerstraße 28 - 90453 Nürnberg-Reichelsdorf - Tel.: 0911/ 63 79 68 
Internet: www.köhnlein-ek.de  E-Mail: info@koehnlein-ek.de

Vorbeugung von Isolation und Einsamkeit

Teilnahmehäufigkeit nach persönlichen Belangen

Betreuung in kleinen Gruppen

individuelle Förderung gemäß individueller Fähigkeiten

täglicher Fahrdienst

wir versorgen Sie täglich mit Frühstück, Mittagessen 
und Kaffee + Kuchen
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KJG-Eibach 

Jugendzeltlager 2023 
Du bist zwischen 8 und 16 Jahren alt und möchtest etwas Neues 
erleben? Du hast Lust auf ein richtiges Abenteuer? Dann nimm all 
deine Freunde mit und komm in der ersten Woche der Pfingstferien 
zu uns ins Zeltlager der KJG-Eibach! 

•	 Was dich erwartet:
Natur, Geländespiele bei Tag und Nacht, Lagerfeuerromantik, 
Teamgeist, neue Freundschaften und vieles, vieles mehr!

•	 Kontaktmöglichkeiten:
E-Mail: kjgteam.stwalburga@gmail.com, Instagram: @kjg.eibach
Verantwortliche: Andreas Löw und Felix Dreykorn

Wir freuen uns auf dich! 
Dein geschultes Leitungsteam

Haus für Kinder

Kinder & Babybasar
•	 Wann: Samstag 11.03.2023, 9:30	 - 16:30 Uhr
•	 Wo: Haus für Kinder (Innenbereich) Weltenburger Str. 126
•	 Aufbau: ab 8:30 Uhr
•	 Standgebühr: 10 € Anmeldeschluss ist der 06.03.23

Sie möchten Ihre Baby- oder Kinderkleidung (Spielsachen, 
Kindersitze/i-wägen etc.) bei uns verkaufen?

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per E-Mail: Elternbeirat.hfk@
gmx.net

Tische werden zur Verfügung gestellt (ca. 2,2m x 0,5m) Kleider-
stangen bitte selbst mitbringen!

Kinderkrippe Kekskobolde

Lädt zum Frühlingsbasar ein!
•	 Am Samstag, den 11.03.2023 von 14.30 bis 17.30 Uhr
können Sie in unserem Ostercafé bei Kaffee und Kuchen den begin-
nenden Frühling genießen. 

Auch für Kinder ist was geboten:
Bilderbuchkino, Bastel- und Spielaktionen versprechen eine 
aufregende Zeit. 

Außerdem kann man neben selbst gebastelten dekorativen Oster-
schmuck, auch allerlei Nützliches und kleine Geschenke erwerben.
Der Erlös unseres Frühlingsbasars kommt den Kindern der Kinder-
krippe zu Gute. 

Sagen Sie es weiter und erleben Sie mit Familie und Freunden einen 
gemütlichen Nachmittag bei den Kekskobolden in der Eibacher 
Hauptstraße 47 in 90451 Nürnberg.

KINDER UND JUGEND
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JOB UND AUSBILDUNG

TRAUMJOB GESUCHT?
DANN SIEH MAL GENAU HIN!
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JOB UND AUSBILDUNG

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Familien-
unternehmen. Zur Verstärkung unserer Produktion in 
unserem Werk Wendelstein suchen wir baldmöglichst 
in Vollzeit eine/-n

Maschineneinsteller/-in (m/w/d)

Anforderungen: 
• technisches Know-how und Flexibilität
• möglichst Erfahrung in der Herstellung von 

Folienbeutel und Konfektion

Bei Interesse melden Sie sich bei Herrn Franz Strubl 
unter der Tel. 09129-903534 oder senden Sie uns Ihre 
Unterlagen per Post oder E-Mail an strubl@strubl.de. 

STRUBL GmbH & Co. KG | Richtweg 52 | 90530 Wendelstein | www.strubl.de

info@seifert-medien.de Tel. 09129 7444

Hier erreichen Sie Monat für Monat über 78.000 
Haushalte mit unserem Partnerverlag Reichswaldblatt.

(Wir garantieren 95 % Verteilerquote) 
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WER MACHT WAS?

kreativ
   innovativ
      regional...

• Neu- & Umbau
• äußerste Sauberkeit
• barrierefrei bis Wellness
• 3D-Planung
• verbindlicher Terminplan
• Koordinierung aus einer Hand
• kostentransparent
• Renovierung 

kompletter Sanitär 
und Heizungsanlagen

• Fliesen und 
Natursteinarbeiten

• Elektro, Trockenbau, 
Fenster und Türen

• Dachausbau und Dach 
komplett

Mit Rat und Tat – RUND UMS BAD

© FRIESSL.DE

NEU

NEU

NEU

NEU

Bäderausstellung und unverbindliche Beratung: Firma G. Hoffmann ∙ Edisonstraße 77 ∙ 90431 Nürnberg
Terminierung des Ausstellungsbesuchs über Fa. Mengele

Zum Handwerkerhof 9
D-90530 Wendelstein
Telefon: +49 (0) 9129 / 28 35 - 0

info@fliesen-roehlich.de | www.fliesen-roehlich.de

• Elektroinstallationen
• Industrieanlagen
• Alternative Energieanlagen
• Haus- und Gebäudesystemtechnik

  Steffen Leicht
 Tel. (0911) 64 27 610
info@elektro-leicht.de

Schußleitenweg 8 · Nbg.-Eibach · Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Thomas Schmid
Florian Rauch
Schußleitenweg 8
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 / 64 26 120
E-Mail: info@hsts.de
www.hsts.de

10 € Gutschein
Auf Ihren nächsten Auftrag!

Ab einem Mindestauftragswert von 150 €; einmalig  
einzulösen bei der Firma HSTS GmbH durch Vorlage dieses 
Gutscheins, gültig bis 31.12.2025, eine Barauszahlung ist 

nicht möglich; der Rechtsweg ist ausgeschlossen
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WER MACHT WAS?

kreativ
   innovativ
      regional...

Nadelgehölze · Ziersträucher · Laub- u. Obstbäume · Zwerggehölze
Gartengestaltung und Pflanzarbeiten 

 Verzicht auf chemisch-synthetischen Pflanzenschutz.

 Förderung des Bodenlebens.

 Ausschließlich organische Dünger.

 Torffreie Erden.

PPflflaannzzeenn aauuss WWeennddeellsstteeiinn 
    uummwweellttsscchhoonneenndd pprroodduuzziieerrtt..

Mit der Natur 
nicht gegen 

die Natur.

Youtube Film 
der Baumschule Mathwig

SCAN ME Klaus Mathwig 
führt durch seine 
Bioland-Baumschule 
in Wendelstein.

(YouTube-Film)

Raubersrieder Weg 135 | 90530 Wendelstein
(neben dem Reitzentrum Wendelstein, Groß´lohe u. Raubersried)

Tel. (0 91 29) 70 98 | Fax (0 91 29) 9 05 69 05
info@pflanzenparadies.com, www.pflanzenparadies.com

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9–17 Uhr u. Sa. 9–13 Uhr
und jederzeit nach Vereinbarung

auch samstags von 9 bis 13 Uhrauch samstags von 9 bis 13 Uhr

Neuburger Straße 39 • 90451 Nürnberg
Tel. 0911/6 49 35 75 • Fax 0911/64 44 57

info@kipfhaustechnik.de

Fachbetrieb der Innung Sanitär- und Heizungstechnik

90530 Wendelstein
Tel.: 09129/ 29 69 190 · Mobil: 01577/ 98 54 709

Gartengestaltung - Baumpflege
Gartenpflege - Pflanzarbeiten

Obstbaumschnitt - Baumfällungen
Weg- und Terrassenbau - Pflasterarbeiten

Zaunbau - Natursteinmauern

• GARAGENTORE / INDUSTRIETORE
DREH- u. SCHIEBETORE

• TORANTRIEBE

Ernst-Sachs-Str. 8a • 90441 Nürnberg
Tel. 0911 / 64 94 890 • Fax 0911 / 64 93 907 • Mobil 0173 / 3583549

Planung • Verkauf

Montage • Reparatur
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Grünen Stadtratsfraktion und die Grünen Ortsverbandes Nürnberg-Süd 

Röthenbach: Wohnraum statt Parkplätze
Seit einigen Jahren bereits steht das P+R-Parkhaus in Röthen-
bach bereits leer, mittlerweile wurde es abgerissen. "Es braucht 
jetzt dringend eine Perspektive, wie es mit der brachliegenden 
Schotterfläche weitergeht!", erklärt Alexander Kahl, Stadtrat und 
Sprecher für Öffentlichen Verkehr. Lange Zeit war ein Ersatzneubau 
geplant, doch wegen veränderter Förderbedingungen und der 
extrem angespannten Haushaltslage der Stadt ist dies momentan 
nicht absehbar.
 Angesichts des Mangels an bezahlbarem Wohnraum in Nürnberg 
und dem anhaltenden Wachstum der Bevölkerung in unserer 
Stadt - nicht zuletzt mit der Ansiedlung der Technischen Univer-
sität in den kommenden Jahren - besteht Handlungsbedarf bei 
brachliegenden Flächen. "Wo immer es geht, müssen wir Flächen 
recyclen, umnutzen und aufwerten! Denn in Zeiten der Klima- und 
Biodiversitätskrise dürfen wir möglichst keinen Quadratmeter 
Fläche mehr unbedacht neuversiegeln", mahnt Cengiz Sahin, bau- 
und wohnungspolitischer Sprecher der Grünen Stadtratsfraktion.
Die rund 4000 m² große Schotterfläche im Herzen Röthenbachs 
könnte dabei ein Vorzeigeprojekt darstellen. "Wir haben hier einen 
eigenen Zugang zur U-Bahn, ein Einkaufszentrum, Restaurants und 
Arztpraxen in unmittelbarer Nähe", stellt Alexander Kahl, der auch 
Teil des Grünen Ortverbandes Nürnberg-Süd ist, fest. "Hier können 
auf städtischem Grund zahlreiche günstige Wohnungen, sowie 
Gewerbe- und Grünflächen in guter Lage entstehen. Wir brauchen 
mehr Wohn- statt Parkraum!" 
 
Ohnehin wurde das Parkhaus kaum von Pendler*innen aus Stein 
und weiter außerhalb genutzt, wofür es eigentlich gedacht war. 
Insofern sollte die Chance nun genutzt werden, die Fläche weiter-
zuentwickeln. Da in Röthenbach zahlreiche ungenutzte Parkplätze 
bestehen und die Anzahl privater PKW vergleichsweise gering ist, 

ist nicht mit erheblichen Einschränkungen durch den dauerhaften 
Wegfall des Parkhauses zu rechnen. Zumal dieses schon seit einigen 
Jahren nicht mehr zur Verfügung steht und es bislang zu keinen 
bekannten größeren
Beschwerden kam. Die Verwaltung wird zudem aufgefordert, mit 
dem Betreiber des Parkhauses des Röthenbacher Einkaufszentrums 
über dessen Mitnutzung für Park & Ride-Zwecke zu verhandeln.
 
Die Grüne Stadtratsfraktion stellt in Zusammenarbeit dem Grünen 
Ortsverband Nürnberg-Süd deshalb einen Antrag an die Stadtver-
waltung, Möglichkeiten zur Umnutzung der Fläche und ebenso von 
Nachbargrundstücken wie dem leerstehenden Siemens-Gelände 
zu prüfen und zu berichten, mit welchen Auswirkungen durch den 
dauerhaften Wegfall des Parkhauses zu rechnen ist, bzw. welche 
Kompensationsmaßnahmen gegebenenfalls zu ergreifen sind.
In den vergangenen Tagen haben unsere Delegierten aus dem 
Ortsverband mitgewirkt, die Listen für den Land- und Bezirkstag 
aufzustellen. Unsere Kandidierenden wollen im kommenden 
Wahlkampf ihre starke Stimme sein für die Themen unserer Zeit.

Der VCD Nürnberg-Süd hat uns bei der letzten Ortsversammlung 
besucht und uns über seine aktuellen Projekte informiert. Wir 
bedanken uns für den interessanten und informativen Gedanken-
austausch.

Folgen Sie uns auf 
Instagram: gruene_nbg_sued
Facebook: Grüner OV Nürnberg-Süd

Stadtrat Alexander Kahl, 
Carola Watzl

SPD Ortsverein Eibach-Röthenbach-Maiach 

Ortsverband-Sitzung 10.01.2023
Zwei Themen beherrschten die erste 
Sitzung im neuen Jahr. Zum einen „Die SPD 
Nürnberg strukturiert um“ und zum anderen 
„Arif Tasdelen tritt als Generalsekretär 
der Bayern-SPD zurück“. Die Umstruktu-
rierung der Nürnberger-SPD nimmt klare 
Formen an, was alle Mitglieder als positiv 
bewerten. Arif Tasdelen tritt zurück, was 
alle Mitglieder negativ bewerten.
Der Vorsitzende des Ortsvereins Matthias 
Ursinus, stellte die Ergebnisse der Stadt-
teilvorsitzendenkonferenz zur geplanten 
Neuausrichtung vor. Die Umstrukturierung 
ist dringend notwendig, da die Parteiarbeit 
immer digitaler und schneller wird. Neue 
Kommunikationswege, neue digitale Zusam-
menkünfte, weitreichendere Angebote und 
Beteiligungsmöglichkeiten erfordern eine 
Anpassung der derzeitigen Struktur. Heute 
muss man nicht mehr zu einer Sitzung 
hinfahren, man kann sich viel schneller 
digital zusammenfinden und sich somit 
an Arbeitsfeldern beteiligen, die sonst in 
weiter Ferne lagen. Absprachen, Verbin-
dungen aufbauen, Feste und Infostände 
koordinieren, geht heute alles anders. Dazu 
bedarf es der Bereitschaft zur Veränderung. 
Diese Bereitschaft ist bei der Nürnberger-

SPD und auch bei den Mitgliedern im OV 
massiv zu spüren. Vorerst geht es um neue 
Vereinigungen, die sich nicht an Stadtteil-
grenzen, sondern an Inhalten orientieren. So 
werden Themen nicht in jedem Ortsverein 
separat diskutiert, sondern in der jeweiligen 
Vereinigung. Jeder kann sich inhaltlich so 
einbringen, wie er möchte und trifft immer 
auf Gleichorientierte. Natürlich bleibt das 
Engagement vor Ort bestehen. Die Mitglieder 
des Ortsvereins Eibach/Röthenbach/Maiach 
sehen in diesen Stadtteilen natürlich das 
Zentrum ihres Wirkens. Das Motto lautet „Do 
simmer dahoam“. 

Unser lieber Arif Tasdelen
Was für ein Paukenschlag. Der im Ortsverein 
unheimlich beliebte Arif Tasdelen tritt nach 
angeblichem Fehlverhalten gegenüber 
zweier Frauen und dem dadurch entstan-
denem Druck auf seine Familie, als General-
sekretär der Bayern-SPD zurück. Schockiert 
fragten sich die Mitglieder: „Was war da 
los?“. Jeder wollte natürlich Details wissen. 
Die blieben aber vorerst aus. Der Nürnberger 
Parteichef Nasser Ahmed lud umgehend alle 
OV-Vorsitzenden zu einem Online-Meeting 
ein. Eine Kommission wurde eingesetzt, 

die den Vorwürfen nachgehen sollte. Der 
Abschlussbericht wurde dann ebenfalls 
mit den OV-Vorsitzenden erörtert und 
was stand drin … „nichts“. Renate Schmitt, 
die ehemalige Bundesfamilienministerin, 
bezeichnete die Vorwürfe als „Pippifax“. Die 
Mitglieder des OV, sichtlich in ihrer Laune 
getrübt, wollen Arif jetzt erst recht unter-
stützen. Der Vorsitzende Matthias Ursinus 
sagte Arif Tasdelen, bei einem Treffen beim 
Finanz- und Heimatempfang im Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen, die volle 
Unterstützung des Ortsvereins im Land-
tagswahlkampf zu. Die Mitglieder des OV 
hoffen, dass solche Tiefschläge zukünftig 
ausbleiben und man sich auf die wichtigen 
Dinge und Probleme konzentriert.

Matthias Ursinus, Vorsitzender

PARTEIEN
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CSU Ortsverband Eibach-Röthenbach-Maiach 

Stephan Beer ist neuer Ortsvorsitzender,  
Georg Sorger wird Ehrenvorsitzender

Nach über 20 Jahren als Vorsitzender des CSU Orts-
verbands Eibach-Röthenbach-Maiach, hat Georg 
Sorger den Vorsitz an Stephan Beer übergeben. 

Der 37-jährige Vertriebsmanager und Familien-
vater, Stephan Beer, der am 15. Februar in der 
Ortshauptversammlung einstimmig zum Ortsvor-
sitzenden gewählt wurde, engagiert sich seit 18 
Jahren in der CSU und schon länger im vorpoliti-
schen Raum in und für Eibach.
Unterstützt wird der neue Vorsitzende durch seine 
Stellvertreter Anne-Marie Karam, Daniel Pohl und 
Michael Kraus. Den engen Vorstand komplettieren 
der Schatzmeister Dr. Sven Seeger, Michael Lauth 
als Schriftführer, Markus Urban als Digitalbeauf-
tragter und der Ortsgeschäftsführer Michael Weiß. 
Als Beisitzer bzw. Beisitzerin wurden Luitgard 
Alscher, Christian Beer, Harald Bleicher, Martin 
Heller, Hans Hohe, Caro Merkel, Stadtrat und 

stellvertretender Fraktionsvorsitzender Kilian 
Sendner und Sabine Sendner gewählt.
„Als CSU-Ortsvorstand freuen wir uns auf den 
kommenden Landtagswahlkampf und die Veran-
staltungen, die damit einher gehen. Ein beson-
deres Highlight wird dabei sicherlich, unseren 
Ministerpräsidenten und Parteivorsitzenden 
Markus Söder am 22.06.2023 als Auftakt zur Eiba-
cher Kärwa im Festzelt begrüßen zu dürfen.“ so 
Stephan Beer.
Der unter stehendem Beifall zum Ehrenvor-
sitzenden gewählte Georg Sorger, wünschte 
seinem Nachfolger und der neuen Vorstandschaft 
größtmöglichen Erfolg: „Mit den Wahlkämpfen in 
diesem und in den folgenden Jahren, wird es Euch 
sicher nicht langweilig. Als Ehrenvorsitzender 
stehe ich Euch natürlich auch weiterhin mit Rat 
und Tat, unterstützend zu Seite.“

Daniel Pohl, stv. Vorsitzender

PARTEIEN

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

Arbeiten in Haus
und Garten

• Parkettverlegung
• sämtliche Innen- &

Außen-/Gartenarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Rinnen- Blecharbeiten
Für prompte und einwand-
freie Erledigung bürgt:

Alexander Firzlaff
Castellstraße 9 • 90451 Nürnberg

Tel.: 0911- 649 67 76
Bechhofer Str. 7 • 90453 Nürnberg

• Parkett-/Laminatverlegung 
• Innen- & Außenarbeiten

• Garten- / Landschaftspflege

• Streich- & Tapetenservice

• Blechmontage
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CSU Ortsverband Reichelsdorf - Mühlhof

Informationen rund um das Rathaus
Kein Ersatzneubau Park&Ride-Parkhaus Röthenbach. 
Stattdessen wird an dieser Stelle eine einfache Parkfläche errichtet.

Erschließung Lohhofer Straße
Im Verkehrsausschuss wurde einstimmig die Vorlage der Verwal-
tung beschlossen, die eine müllfahrzeugtaugliche Wendekehre 
beinhaltet Wendekehre und auf meine Forderung hin mehrere 
öffentliche Stellplätze.

Bürgerservice
Gute Nachricht: die Außenstellen des Bürgeramts bleiben dauer-
haft bestehen. Sie können dort Personalausweise, Reisepässe 
und Kinderreisepässe beantragen, An-, Ab- und Ummeldungen 
erledigen und Führungszeugnisse beantragen.
•	 Online-Terminvereinbarungen unter: https://nuernberg.termine-

reservieren.de/select2?md=5
Außenstelle Eibach, Eibacher Hauptstraße 27

Aktuelles aus Berlin
Gut zehn Millionen Haushalte in Deutschland heizen mit Öl und 
Pellets. Viele Betriebe, vor allem kleine und mittlere Unternehmen 
im ländlichen Raum, vertrauen auf Öl, Pellets oder Flüssiggas als 
Produktions- und Heizmittel. Manche Unternehmen haben jüngst 
sogar gezielt einen Brennstoffwechsel unternommen – auch als 
Beitrag zur Reduzierung des Gasverbrauchs.

Auf unseren Druck hin hat die Bundesregierung Gelder für Härtefall-
hilfen für private Nutzer von Öl-, Pellet- oder Flüssiggasheizungen 
sowie für kleine und mittlere Unternehmen und für Kultureinrich-
tungen versprochen. Dennoch haben die Regierungsfraktionen 
in der vergangenen Sitzungswoche im Haushaltsausschuss die 
Freigabe der im Wirtschaftsstabilisierungsfonds vorgesehenen 
Mittel für die Härtefallregelungen sowohl für kleine und mittlere 
Unternehmen als auch für Kultureinrichtungen verweigert. Die 
Union erhöht in dieser Woche daher den Druck auf die Ampel. Mit 
unserem Leitantrag fordern wir die Koalition auf, ihren Widerstand 
gegen die Auszahlung der versprochenen Energiehilfen aufzugeben.

Die Entlastung bei den Energiekosten für Betriebe und Privat-
haushalte war von der Bundesregierung fest zugesagt worden. 
Der Wortbruch der Ampel-Koalition ist ein verheerendes Signal 
an Wirtschaft und Verbraucher. Die Menschen müssen sich auf die 
Ankündigungen der Politik verlassen können.

Ampel-Angriff auf den Bürger-
willen
Die Ampelkoalition treibt ihre 
Wahlrechtsreform voran und 
startet damit eine Attacke auf die 
direkten gewählten Abgeordneten. 
Überhang- und Ausgleichsman-
date werden abgeschafft. Erringt 
eine Partei mehr Direktmandate als ihr nach den Zweitstimmen zustehen, 
sollen die Direktkandidaten mit den schlechtesten Ergebnissen das 
Nachsehen haben. Ihnen wird ein Mandat verwehrt, obwohl sie von den 
Bürgern persönlich gewählt wurden. Die Folge: Viele Wahlkreise werden 
künftig keinen Wahlkreisabgeordneten mehr haben. Das Problem ist 
aber der Aufwuchs der über die Parteilisten eingezogenen Abgeord-
neten von 299 auf 437. Der Ausschluss von unmittelbar gewählten 
Abgeordneten ist aus Sicht von CDU und CSU eine Beschneidung des 
Wählerwillens. Die Unionsfraktion hat daher ein eigenes Modell in den 
Bundestag eingebracht. Es stellt sicher, dass jeder Wahlkreis und damit 
jeder Bürger weiterhin einen Wahlkreisabgeordneten in Berlin hat. Die 
Zahl der Überhang- und Ausgleichsmandate würde so klein ausfallen, 
dass sie kaum ins Gewicht fallen. Am Ende ergibt das nach den Modell-
rechnungen einen Bundestag mit rund 600 Abgeordneten.

Informationen aus der CSU-Fraktion
Unsere Anträge und Informationen können Sie gerne unter:
https://csu-stadtratsfraktion.nuernberg.de/ einsehen.

Monatlicher Stammtisch:
Mittwoch, 15. März 2023, ab 19:30 Uhr; Burgerbar 54, Mühlhofer 
Hauptstraße

Ihre Stadträtin vor Ort - Bürgersprechstunde:
Immer vor unserem Stammtisch können Sie zwischen 19:00 und 
19:30 Uhr einen Termin mit mir vereinbaren. Gerne können Sie 
natürlich auch unseren Stammtisch ab 19:30 Uhr besuchen. 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin, damit ich mir Zeit für 
Sie nehmen kann. 

CSU -näher am Mensch- heißt für mich monatliche Bürgersprech-
stunden vor Ort. 
Schauen Sie auch gerne auf meine Homepage und / oder fordern Sie 
meinen Newsletter an, um immer aktuelle Informationen zu erhalten.

Ihre Stadträtin Claudia Bälz, 
frauenpolitische Sprecherin der CSU-Fraktion

Vorsitzende CSU OV Reichelsdorf-Mühlhof
Mail: csu@claudia-baelz.de; www.csu.claudia-baelz.de

Bürgertelefon:0911-18 09 67 02

PARTEIEN
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KIRCHEN

PFARREI HL. FAMILIE NÜRNBERG-REICHELSDORF
Pfarramt: 63 61 07, Sprechstunde:Pfarrer Edmund Wolfsteiner, täglich außer 
am Montag, Gemeindereferent Markus Fiedler, täglich außer Donnerstag

Gottesdienste
Sonntag
• 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst  

Vorabendmesse
Samstag 
• 17.00 Uhr (Winterzeit)

Werktagsmessen
Dienstag, Freitag
•  8.00 Uhr
Mittwoch 
• 19.00 Uhr

Rosenkranz
Freitag 
• 7.25 Uhr
Samstag
• 16.20 Uhr (Winterzeit)

Beichtgelegenheit
Mittwoch 
18.30 - 19.00 Uhr
Samstag 
16.20 Uhr (Winterzeit) 

Ökum. Erwachsenenbildung
Donnerstag, 02.03.
• 19.45 Uhr, Jesaja Amos, Greta & 

Co; Ref.: C. Ettl, Dipl. Theologe

Krankenkommunion für alte 
und kranke Gemeindemit-
glieder
Freitag, 03.03. 
• Tagsüber

Kreuzwegandachten
Freitag, 03.03.
• 17.00 Uhr
2. Fastenwoche
• 17.00 Uhr
Freitag, 17.03.
• 17.00 Uhr
Freitag, 24.03.
• 17.00 Uhr
Freitag, 31.03.
• 17.00 Uhr

Taufsonntag
Sonntag, 12.03.

Bußgottesdienst in der Fasten-
zeit
Dienstag, 14.03.
• 19.00 Uhr

Themenabend Energie (Stadt-
teilaktion) 
Donnerstag, 16.03.
• 18.30 Uhr

Elternabend Erstkommunion
Mittwoch, 22.03.
• 19.00 Uhr „Die Sakramente der 

Kirche: Beichte und Eucha-
ristie“.

Ökum. Gottesdienst im Alten-
heim
Donnerstag, 23.03.
• 15.00 Uhr

KOR-Sitzung
Donnerstag, 23.03. 
• 20.00 Uhr

Johann S. und Verstärkung: 
Liederabend mit Texten
Samstag, 25.03. 
• 18.00 Uhr vorgetragen von 

Pfrin. Schindelbauer

Sitzung des PGR 
Donnerstag, 30.03.
• 20.00 Uhr

Sprechstunden der Caritas
Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung. (Büro Eibach, Tel. 
6 49 31 60

Elke Bauhuber

KATH. PFARREI MARIA AM HAUCH
Herriedener Str. 55, 90449 Nürnberg, Tel. 671119, Pfarrer Clemens Mennicken

Heilige Messen
Samstag
• 10.00 Uhr 
Sonntag
• 09.30 Uhr  
• 18.00 Uhr 

Abendmesse
Montag
• 18.00 Uhr

Frühmesse
Mittwoch und Donnerstag
• 08.30 Uhr

Beichtgelegenheit
Sonntag
• 17.15 Uhr  

Ökumenischer Gottesdienst am 
Weltgebetstag 
Freitag, 03.03.
• 19.00 Uhr – in der Nikode-

muskirche

Segnungsgottesdienst 
Sonntag, 19.03.
• 18.00 Uhr – anschl. Anbetung 

vor dem ausgesetzten Aller-
heiligsten und Möglichkeit 
zum Empfang des Einzelse-
gens und/oder des Gebets 
um Heilung

Spieleabend
Freitag, 10.03. 
• 17.00 Uhr im Pfarrsaal

Seniorenkreis
Dienstag, 14.03. 
• 14.30 Uhr Vorstellung von 

Radio Horeb

KAB
Donnerstag, 16.03. 
• 18.00 Uhr „Neues aus dem 

Bereich Betrug und Trick-
diebstahl“ Referent: Diakon 
Michael Sporrer, Kriminalpo-
lizeiliche Prävention

Caritas Sozialstation Nürnberg-Süd

Hauptgeschäftsstelle
Giesbertsstraße 67c, 90473 Nürnberg

Tel.: 0911 – 988 70 80
Außenstelle Eibach
Eibenweg 14, 90451 Nürnberg-Eibach

Tel.: 0911 – 649 47 97

Individuell für SIE:
 Allgemeine Pflegeberatung
 Körperpflege
 Medizinische Versorgung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung
 Stundenweise Betreuung 
 Entlastung pflegender Angehöriger

Häusliche
Krankenpflege und    

Seniorenbetreuung

Kompetenz und Erfahrung in der Pflege! Auch im
Großraum Eibach-Röthenbach täglich für SIE unterwegs.

Harich-Grabmale GmbH
Julius-Loßmann-Str. 17-23
90469 Nürnberg

Tel. 0911 482212
natur@harich-grabmale.de
www.harich-grabmale.de

KASTNER-HARICH
Bahnhofstraße 6
90592 Schwarzenbruck
Tel. 09128 3621
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KATH. PFARREI ST. WALBURGA EIBACH
c/o Pfarrverbandsbüro, Herriedener Str. 55, 90449 Nürnberg 
Hausanschrift: Eibenweg 12, 90451 Nürnberg, Tel.: 0911 6427001
FAX: 0911 6887801, E-Mail: pvnsws@bistum-eichstaett.de, www.pvnsws.de 

Regelmäßige Gottesdienstze-
Eucharistiefeier
Sonntag
• 8.30 Uhr
Sonntag
• 11.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Samstag
• 18.00 Uhr 
Freitag
• 8.30 Uhr 

Besondere Gottesdienste und 
Veranstaltungen:

Malteser-Seniorentreff  
Mittwoch, 08.03.
• 14.30 Uhr (MST – ehemals Café 

Malta)

„Kunst kommt zu Ihnen“
Freitag, 10.03.
• 19.30 Uhr - Vortrag von Herrn 

A. Puchta M.A

Seniorenkreis
Montag, 13.03.
• 14.00 Uhr

„Sonntags um Sieben“
Sonntag, 19.03.
• 19.00 Uhr

Kirchencafé
Sonntag, 26.03.
• 9.30 Uhr im kleinen Pfarrsaal. 

Informationen zu weiteren 
Veranstaltungen, möglichen 
Terminänderungen entnehmen 
Sie bitte der Gottesdienst-
ordnung, den Aushängen in 
den Schaukästen und unserer 
Homepage.

EV.-LUTH. NIKODEMUSKIRCHE
Pfarrbüro Ev.-Luth. Nikodemuskirche, Stuttgarter Str. 33, 90449 Nürnberg, 
Tel. 0911/239562-0; Fax 0911/239562-19, www.nikodemuskirche-nbg.de
E-Mail: pfarramt@nikodemuskirche-nbg.de

Weltgebetstag
Freitag, 3.3.  
• 19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst 

in der Nikodemuskirche 
„Glaube bewegt“, Ökum. Team

Gottesdienste
Sonntag, 5.3.
• 9.30 Uhr Lebenswege – Glau-

benswege (Hebräerbrief 11,8-
10) mit dem Kirchenchor, 
Pfarrerin Kaplick

Sonntag, 12.3.
• 9.30 Uhr mit Posaunenchor, 

Prädikantin Pietzcker
Sonntag, 19.3.
• 9.30 Uhr, Pfarrer Langmann
Sonntag, 26.3.
• 9.30 Uhr Gospelgottesdienst: 

Leuchten! 7 Wochen ohne 
Verzagtheit – Das Motto der 
evangelischen Fastenaktion, 
mit St. John’s Gospelsingers, 
Pfarrerin Kaplick

Generation 65+
Mittwoch 8.2.  
• 14.30 Uhr im Gemeindesaal, 

„Ein exotisches Land: Taiwan 
– seine Geschichte, Menschen 
und Herausforderungen“, 
anschl. Kaff ee und Gebäck

Busfahrt in das malerische und 
über 850 Jahre alte Cadolzburg 
Mittwoch, 29.03.
• Treffen 9.30 Uhr im Pfarr-

amtsbüro, Führung durch 
die Burganlage und Besich-
tigung einer Schokoladenfa-
brik (fair trade).Anmeldung 
bis spätestens 10 Tage vor 
Termin. Der Preis für die Fahrt 
beträgt 20 €. Darin enthalten 
sind ggf. Kosten für Eintritte/
Führungen.

KIRCHEN

EVANG.-LUTH.-PFARRAMT NÜRNBERG - EIBACH
Gottesdienste
Sonntag, 05.03., Reminiszere
• 09.30 Uhr mit Abendmahl mit 

Pfarrer Benjamin Schimmel

Sonntag, 12.03., Okuli
• 09.30 Uhr mit Pfarrerin Karola 

Glenk 

Sonntag, 19.03., Lätare
• 09.30 Uhr Jubelkonfi rmation 

mit Abendmahl mit Posau-
nenchor mit Pfarrer Benjamin 
Schimmel

Sonntag, 26.03., Judika
• 09.30 Uhr mit Posaunenchor 

mit Pfarrerin Hildegard Berg-
dolt

Sonntag, 02.04.,Palmsonntag
• 09.30 Uhr mit Abendmahl, 

Beginn auf dem Kirchplatz mit 
Martina Neuwerth (Orgel) mit 
Rotraut Gäbler (Gesang) mit 
Pfarrer Benjamin Schimmel
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GOLDANKAUF seit 2015 
Schwarzenbruck/B8. Mo. Mi. Fr.

Mathematik-Nachhilfe/
Prüfungsvorbereitung:
0175 555 25 35 (auch 
WhatsApp)
Anja Breuch-Brückner

Ich kaufe alles von Omas-
zeiten. z.B. Bierkrüge, Teller, 
Tassen, Besteck. 
Tel. 015770333928

Sind Sie MFA und haben 
Interesse am vielfältigen 
und spannenden Gebiet 
der Neurologie? Gerne 
können Sie uns jeder Zeit 
Ihre aussagekräftige Bewer-
bung zukommen lassen, wir 
suchen zum nächstmögli-
chen Termin Verstärkung 
für unser engagiertes, 
kompetentes und freundli-
ches Team der Praxis Dres. 
Gmeiner/Rapf in Eibach! 
Nehmen Sie auch gerne 
Kontakt auf unter E-Mail: 
info@neurologie-eibach.de

KLE INANZEIGEN

das Mitteilungsblatt für Nürnberg-EIbach/Reichesldorf/
Röthenbach und viele weitere Mitteilungsblätter fi nden Sie  

auch als 

E-PAPER
online ansehen!

202320232023
Informationen 
und Angebote zu 
Ausbildungsplätzen 
in der Region! 
Ab Seite 14

MITTEILUNGSBLATT
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Eibach • Röthenbach • Reichelsdorf
Mühlhof • Krottenbach • Gerasmühle • Lohhof • Holzheim
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Dein Leben -
Deine Chance!

Unter www.seifert-medien.de
oder einfach QR-Code scannen!

Nächster Redaktions- und Anzeigenschluss 14.03.2023
Die Märzausgabe erscheint ab dem 25.03.2023

Hier könnte Ihre Kleinanzeige 

stehen! Effektiv werben ohne großen 

Aufwand. 

Kleinanzeige per E-Mail aufgeben 

unter kleinanzeigen@seifert-medien.de

oder direkt über unsere Webseite.

KLE INANZEIGEN

Preis pro Zeile 3,00 €* (ca. 25 Zeichen) /

Aufpreis für Umrahmung oder farblich 

hinterlegt 5,- €* 

IMPRESSUM
Herausgeber: Seifert Medien
Verantwortliche Schriftleitung: 
Jürgen Seifert
Verantwortlich für die Anzeigen: 
Jürgen Seifert
Anzeigenverwaltung und 
Gesamtherstellung:
Seifert Medien, Wendelstein
90530 Wendelstein
Kirchenstraße 3a
Tel. 09129/7444, Fax 09129/270922,
E-Mail: info@seifert-medien.de
www.seifert-medien.de 

Verteilung: monatlich einmal 
kostenlos in jeden erreichbaren 
Haushalt. Dieses Mitteilungs-
blatt ist kein Amtsblatt im Sinne 
der gesetzlichen Bestimmungen. 
Es ist politisch unabhängig und 
wird ohne Zuschüsse der Kom-
mune allein vom Verlag aus den 

Anzeigenerlösen fi nanziert.
Daraus kann sich ein unter-
schiedlicher Seitenumfang erge-
ben. Aus diesem Grund sind Kür-
zungen der Textbeiträge möglich. 
Wie versuchen dies jedoch zu 
vermeiden. Zuschriften sind den-
noch willkommen, eine Haftung 
für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte und Fotos kann nicht 
übernommen werden. 

Anzeigenberater 
für das Mitteilungsblatt
Patrick Fischer
Weltenburger Str. 97, 90453 Nürnberg
Tel: (09 11) 63 92 49
E-Mail: pf-werbung@
freenet.de oder bei 
SEIFERT Medien, 
Tel. (0 91 29) 74 44

Heißmangel-Salon
Rosemarie Jank Nbg-Eibach
Asternstraße 21
Tel 0911/6427352
45 Jahre Qualitätsar-
beit, bestens zufriedene 
Kunden, heut gebracht – 
bald gemacht.
Geöff net: Mo, Di, Do – 8.30 
- 12.30 Uhr u. 15 – 18 Uhr
Mi u. Fr 8.30 – 12.30 Uhr

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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